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Sieger/innen des BERESA-Leezen-Cup im GC Wilkinghege



Seit 2013 bietet das Ehepaar Peters in seiner Praxis für 

Physiotherapie in Roxel gezieltes Golf-Winter-Training in

Gruppen- oder Einzeltraining an. Ein Muss zur individuellen

Saisonvorbereitung und Verletzungsprophylaxe.

Die Zeit außerhalb der Golfsaison bietet sich ideal an, um die

körperliche Fitness und Athletik in Verbindung mit techni-

schen Änderungen am Golfschwung zu verbessern bzw. zu

optimieren.

Dazu kommen ab dem 01. August 2017 folgende Neuerungen:

Das physio.werk eröffnet in Hiltrup auf der Marktallee 11-13

im neuen 'Gesundheitszentrum Marktallee' eine zweite 

Praxis. Auf 500 qm steht ein breites Spektrum an physiothe-

rapeutischen Leistungen und verschiedensten Trainings-

möglichkeiten zur Verfügung. Speziell für die Golfer besteht

hier die Möglichkeit zusätzlich in Kooperation mit dem 

Honorartrainer der deutschen Damen Nationalmannschaft

Michael Terwort gemeinsame Trainingseinheiten durchzu-

führen. 

Eine besondere Zusammenarbeit
bieten Britta und Andreas Peters vom physio.werk 

und PGA Golflehrer Michael Terwort.

Seit Beginn des Jahres arbeiten Britta Peters (GolfPhysio

Coach, DGV) und Michael Terwort eng zusammen, ihre 

Vision: jedem Golfer ein schmerzfreies Golfspiel zu ermögli-

chen, gleich ob nach einer Operation oder einer Verletzung.

Beides keinerlei Gründe um mit dem Golfen aufhören zu

müssen.

Durch eine gezielte Zusammenarbeit zwischen Arzt, Pro und

Physiotherapeut werden sie perfekt bei ihren individuellen

Zielen unterstützt.

Michael Terwort und das Team vom physio.werk unterstützen

Sie gerne dabei!

Hier drei Modelle ihrer individuellen Zusammenarbeit:

• Eins zu Eins mit dem Golfer 

•Gruppenkurs mit Eingangsanalyse und abschließenden

Trainingsempfehlungen -

•Golf- Athletik- Gruppenkurs -

�
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Weitere Informationen auf Seite 20
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Editorial I Inhalt

Steiner See. Besser machten es die Herren

65 vom TC St. Mauritz. Ohne Punktverlust

schafften sie es in die Westfalenliga. Herz-

lichen Glückwunsch für diese Leistung

auch aus unserer Redaktion!

Nun hat die Golfikone Bernhard Langer in

Royal Porthcawl/Wales mit der British Se-

nior Open ihren 10. Major Titel gewonnen.

Einmaliger Rekord!

Der zu alter Form auflaufende 24jährige

Texaner Jordan Spieth gewann in Royal

Birkdale „The Open“ und damit sein 

3. Major.

Seinen Career Grand Slam - das heißt vier

verschiedene Major - könnte er mit dem
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Gewinn der PGA Championship (Sieger

2010 Martin Kaymer) erreichen.

Bedingt durch die Ferien befindet sich das

münsterländische Turniergeschehen im

„Sommerschlaf“.

Am ersten Septemberwochenende wird

der normale Turnierbetrieb mit der Aus-

tragung der Clubmeisterschaften wieder-

aufgenommen.

Der Termin für die 26. Tennis und Golftro-

phy ist für den 20./21. Oktober festgelegt.

Ihnen wünschen wir eine erfolgreiche

Herbstsaison. 

Ihre smash

In der Verbandsliga gab es für die müns-

terschen Vereine kein Halten mehr. Leider

im wahren Wortsinn. Sicherlich kein Bein-

bruch, denn in allen vier Klubs wusste

man schon vor der Saison, dass die Missi-

on Klassenerhalt jeweils ein schweres 

Unterfangen würde. Gerade bei den Auf-

steigern, den Damen des TC St. Mauritz

und den Herren des TSC Münster-Gieven-

beck. Aus Münsteraner Sicht ist dennoch

die Gesamtbilanz von zwei Siegen bei 21

Niederlagen suboptimal.

Für überaus positiven Gesprächsstoff

sorgten indes die Hiltruper Herren. Mit

ein bisschen mehr Glück hätten die Akteu-

re um Carlo Bückmann fast sogar in den

Titelkampf eingegriffen. Allerdings ist die

Vizemeisterschaft in der Westfalenliga ein

wunderbarer Erfolg für das Ensemble vom

Impressum
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IG Tennis Jugend Sparkassen Cup
Sommer 2017

Konstante Anmeldezahlen in den letzten

Jahren beweisen, dass dieses Event einen

festen Platz in Münsters Turnierkalender

gefunden hat. Austragungsort in diesem

Jahr sind der BSV Roxel und der TC St.

Mauritz. Im letzten Jahr kämpften 297

Kinder und Jugendliche um die begehrten

Stadtmeistertitel. An zwei Wochenenden,

(2./3. und 9./10. September) finden auf

den Anlagen die Qualifikations- und

Hauptrundenspiele statt. Wer es bis da-

hin geschafft hat rückt dem Titel immer

näher und hat die Chance über das Halb-

finale ins Finale am 16/17. September zu

gelangen, das auf der Anlage des TC St.

Mauritz ausgetragen wird. Angefangen

von den „Kleinsten“ U8er bis zu den U18

Teilnehmer/innen haben die Spieler/in-

nen die Chance auf einen Stadtmeisterti-

tel. Turnierverantwortliche der IG Müns-

ter sind Lutz Rethfeld (Sportwart), Prof.

Dr. Matthias Brüwer (1. Vorsitzender) und

Annette Giesen (2. Vorsitzende).

IG Tennis Cup Stadtmeisterschaften

Erwachsene 2017

Auch die Damen und Herren sowie die 

Senioren/innen gehen in diesem Jahr wie-

der an den Start. Diese Spiele finden vom

15.-17. September auf der Anlage des TC

St. Mauritz statt.

Altersklassen: Damen und Herren, die 

einem IG Tennis Münster angehörenden

Vereine Mitglied sind.

Meldungen über www.mybigpoint.ten-

nis.de oder lrethfeld@wtv.de 

Meldeschluss: 11. September 2017

Konkurrenzen: Damen / Herren , Senioren,

Doppel und Mixed (erstmalig)

Weitere Informationen finden Sie in 

der Ausschreibung unter www.igtennis.de

oder www.mybigpoint.tennis.de. 

Hoffen wir auf viele Zuschauer und tolles

Wetter. �

Freuen Sie sich auf sportlich hohem 

Niveau ausgetragene Matches.

Veranstalter: IG Tennis Münster, THC

Münster und TC St. Mauritz. Anmeldun-

gen online an familie.giesen@gmx.de

oder www. mybigpoint.tennis.de oder

über die Jugendwarte Ihrer Tennisvereine.

Meldeschluss: 25. August 2017

Konkurrenzen: auch Doppel und Mixed

(erstmalig)

Gewinnen 
ist 
einfach.

Wenn man einen Förderer hat, 
der den Erfolg mitgestaltet. s Sparkasse

Münsterland Ost

Wenn’s um Geld geht

sparkasse-mslo.de

Siegerehrung Jugend 2016

(v.li.) Sven Giesen (Turnierleiter) und Iris Osthues (Sparkasse Münsterland-Ost)

Neuer Vorstand IG Tennis: (v.li.) Prof.

Dr. Matthias Brüwer (1. Vorsitzender),

Annette Giesen (2. Vorsitzende) und

Lutz Rethfeld (Geschäftsführer)
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Reinert Open wieder erfolgreich
Rund 6.000 Besucher im Tennispark Versmold

„Volles Haus“, meldeten die Turnierorga-

nisatoren am Finaltag. Ebenfalls zufrie-

den war Turnierinitiator und Hauptspon-

sor Hans-Ewald Reinert mit den Besucher-

zahlen während der gesamten Reinert

Open. „Wir haben fantastische Tage er-

lebt. Angefangen mit dem Bärchen-Fami-

lientag und der Spanischen Nacht, über

tollen Tennissport an allen Turniertagen,

bis hin zu einem abwechslungsreichen

kulturellen Rahmenprogramm haben wir

rund 6.000 Besucher im Tennispark Vers-

mold begrüßen können“. Auch Robert

Hampe, Präsident des Westfälischen Ten-

nis-Verbandes (WTV), ist von den Reinert

Open, die auch die Internationalen West-

fälischen Tennis-Meisterschaften der Da-

men sind, begeistert: „Was sich hier in

den vergangenen zehn Jahren entwickelt

hat, ist einfach klasse. Das Turnier hat

auch bundesweit einen immer höheren

Stellenwert bekommen. Das sieht man

schon daran, dass in diesem Jahr direkt

vor dem Turnier ein Lehrgang des 

Porsche-Talent-Teams des Deutschen Ten-

nis Bundes in Kamen stattgefunden hat.“

Rund 80 Personen waren bei den Reinert

Open im Einsatz, um einen reibungslosen

Verlauf des Turniers zu gewährleisten.

Mit ihrem unermüdlichen und selbstlosen

Einsatz begeisterten sie die Spielerinnen

und Zuschauer.

Im Einzel triumphierte die Rumänin 

Mihaela Buzarnescu, die im Turnierver-

lauf ohne Satzverlust blieb. Im Endspiel

besiegte sie die für Blau-Weiss Halle in

der Regionalliga spielenden Österreiche-

rin Barbara Haas mit 6:0, 6:2. Die Doppel-

Konkurrenz gewannen die Westfälinnen

Katharina Gerlach (Tennispark Versmold)

und Julia Wachaczyk (BASF TC Ludwigs-

hafen). 

Die Reinert Open haben bei der ITF ein

hohes Ansehen, entsprechend positiv fiel

der Turnierbericht des Supervisors Nor-

bert Peick aus. �

(v.li.) Robert Hampe (Präsident des Westfälischen Tennis-Verbandes), 

Camelia Reinert-Buss, Hans-Ewald Reinert (Hauptsponsor und 1. Vorsitzender 

des Tennispark Versmold), Siegerin Mihaela Buzarnescu, Finalistin Barbara Haas,

Jan Miska (Turnierdirektor), Michael Meyer-Hermann (Bürgermeister der Stadt

Versmold)

Doppelsiegerinnen (v.li.) Julia 

Wachaczyk und Katharina Gerlach

Wasserschlacht auf dem Centercourt…

(v.li.) Mihaela Buzarnescu und 

Barbara Haas    



-nl- 114 Teilnehmer/innen aus 20 Ländern

nahmen an dem zum 3. Mal stattfindenden

Tennis Europe U 12 Turnier auf der Anlage

des THC Münster vom 2. bis 8. Juli teil. 

Das Wetter spielte 7 Tage lang perfekt mit. 

Bürgermeisterin der Stadt Münster, 

Wendela-Beate Vilhjalmsson, eröffnete zu-

sammen mit Organisator Karsten Wolf und

dem 2. Vorsitzenden des THC Münster, 

Dr. Christian Stolze, das Turnier. 

Verteilt über die Woche stand ein buntes

Rahmenprogramm mit BBQ, „bo5 Kids-

Day“, zahlreichen Spielangeboten sowie 

ein kostenloser Besuch im Allwetterzoo

Münster auf dem Terminplan. Zusätzlich

sorgte das Bärchenmobil der Firma Reinert

am Mittwoch mit kostenlosen „Bärchenhap-

pen“ für das leibliche Wohl.

Der Donnerstag stand unter dem Motto des

beliebten Charity Turnier "Lichtstrahl

Uganda", bei dem jeweils Vater-Sohn/ Toch-

ter sowie Mutter-Sohn/Tochter im Doppel

antraten. Der Erlös ging an das Projekt

„Lichtstrahl Uganda e.V.“. Organisiert wur-

de die Veranstaltung durch die Tennisaka-

demie bo5 in Zusammenarbeit mit Heike

die dieses Turnier erst möglich machten.

Mit Nele Niermann (TC St. Mauritz) im

Doppel und Marc Majdandzik (TC Bad

Oeynhausen) im Einzel und Doppel hat-

ten es zwei Westfalen beim Bärchen-Cup,

dem einzigen TE-Turnier in Westfalen,

den Sprung ins Finale geschafft. Nele

Niermann gewann mit ihrer Partnerin Ya-

roslava Bartashevich (RUS) gegen June

Bjork (SWE) und Emilie Just-Bomholt

(DNK), während Marc Majdandzik sich im

Einzel Alexander Blockx (BE) geschlagen

geben musste. Dafür gewann er mit Part-

ner Patrick Schoen (CH) gegen Georg Edu-

ard Israelan und Mika Petkovic. Bei den

Mädchen gewann Yarolslava Bartashevich

(RUS) gegen Carolina Kuhl. Genaue Er-

gebnisse sind unter Tennis Europe ein-

sehbar.

Münster freut sich auf die Fortführung 

dieses tollen Events. Bei Rückfragen steht

Ihnen Natalie Leppen, hauptverantwortlich

für Presse und Marketing gerne zur Verfü-

gung: nleppen@tennisakademie.org �

Rath und Karsten Echte. Der Abend klang

in geselliger Runde im Restaurant "Pipa-

vino" aus. Die begeisterten Teilnehmer/in-

nen sicherten ihre Teilnahme für 2018 zu.

Mehr als 270 Gäste nahmen am Freitag an

der „Black & White Classic Night“ teil. 

Der THC feierte seinen 70´ten Geburtstag

und Sänger „Ova Steel“ zog die Gäste in 

seinen Bann.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen

Sponsoren und ehrenamtlichen Helfern,

Zweitplatzierter U12 Marc Majdandzik (GER)Siegerin U12 Yaroslava Bartashevich (RUS) Sieger U12 Alexander Blockx (BEL)

(v.li.) Ion Geanta (Turnierdirektor), Siegerin U12 Yaroslava Bartashevich (RUS), Haupt-

sponsor Hans-Ewald Reinert, 2. U12 Marc Majdandzik (GER), Sieger U 12 Alexander

Blockx (BEL), Lutz Rethfeld (Gesamtorganisation) und 2. U12 Karolina Kuhl (GER)

Gelungene Eröffnung des Bärchen-Cups 2017 bei strahlendem Sonnenschein

Tennis Europe U12-Turnier
zum 3. Mal beim THC Münster
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� Verkauf PKW/Transporter,
Mehrmarken Center

� 1a-Partner-Service –
Reparatur aller Marken

� KFZ Meisterwerkstatt
� Fiat und Fiat Professional 

Service Partner
� Original Fiat-Ersatzteile
� Wohnmobil- und Transporter-Spezialist

„Rund um Ducato, Boxer und Jumper“
� Transportervermietung und

Umzugszubehör
� Waschpark mit einer automatischen 

Waschanlage, SB-Boxen und 
Staubsauger

� Autopolituren und  F ahrzeug  -
aufbereitung ab 20,- Euro

� Unfallschaden -
instandsetzung und 
Lackierung

� Gutachten
� Werkstattersatzwagen

und Hol- und Bring -
service

� Über 30 Jahre Erfahrung
im Bereich italienischer
Automobile

� Einlagerung Ihrer 
Sommer-/Winterreifen
in sicheren Containern

� Klimaanlagen-Service
� Smart Repair
� TÜV
� AU
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-gg- Am 05. Juli war es so weit: Nach einer

souverän gespielten Saison, in der die

Mannschaft des TC St. Mauritz vom ersten

Spieltag an Tabellenführer war, kam es auf

der Heimanlage zum Finale gegen den

ärgsten Verfolger TC Südpark Bochum. Für

den Aufstieg war ein Unentschieden aus-

reichend und auch zum Ziel gesetzt. 

Reinhard Wilhelmer, Georg Gorski - beide

jeweils im 3. Satz - und Manni Mispelkamp

setzten sich in spannenden Spielen mit Un-

terstützung des sachkundigen Publikums

durch. Lediglich Heijo Laukamp musste ei-

ne Niederlage hinnehmen. Harmonischer

Abschluss der Begegnung war auch für die

Gäste die Punkteteilung im Doppel. Für den

4. Punkt sorgte das heimische Doppel Man-

ni Mispelkamp/ Christof Grimm. Damit

schlossen die Herren 65 ihre Begegnungen

mit 12:0 Punkten ab und steigen mit blü-

tenreiner Weste aus der Verbandsliga in die

Westfalenliga 2018 auf. �

(v.li.) Karl-Heinz Königs, Prof. Dr.

Lienhard Legenhausen, Manni 

Mispelkamp, Bernd Meistes, Reinhard

Wilhelmer, Christof Grimm, Heijo 

Laukamp, MF Georg Gorski. Nicht auf

dem Bild: Berti Meier, Dr. Zeecam 

Hoovey und Steffi Stephan   

Aufstieg in die Westfalenliga
TC St. Mauritz Herren 65

4|2017 • 7



Mit über 80 Teilnehmer/innen wurden die

MS Open, die offenen Stadtmeisterschaften

im Squash im Sport-Center an der Bork-

strasse ausgetragen. Es ist das einzige

Squash-Weltranglistenturnier und seit Jah-

ren das größte Weltranglistenturnier in

NRW. Viele Spieler aus Münster aber auch

Deutschland, den Niederlanden und Tsche-

chien folgten dem Lockruf der Organi-

satoren Ralf Brandt, Daniel und Stefan

Brinkmann vom austragenden Squashbo-

ard 81 e. V. „Unser Turnier, die Qualität der

Austragung und die gute Stimmung an den

Turniertagen hat sich herumgesprochen

und so gibt es neben vielen Wiederholungs-

tätern eine Reihe von neuen Gesichtern auf

den Courts.“, so Spielleiter Ralf Brandt.

„Dies sehen wir als Bestätigung für unsere

kontinuierliche Arbeit, um die Abläufe und

Angebote für unsere Teilnehmer immer

weiter zu optimieren und auszubauen.“

So positiv wie das Turnier, hat sich auch

Julian Scheipermeier aus Münster entwi-

ckelt. Im letzten Jahr noch Sieger im kleinen

Finale um Platz 3, schaffte er es in diesem

Jahr ins Finale und traf dort auf den 18-jähri-

gen Ali Liaquat aus Kassel und setzte sich

aufgrund seiner 13-jährigen Routine gegen

das junge Talent durch. Bereits am Samstag

wurde bei den Damen, deren Turnierfeld sich

besonders positiv entwickelt hat, um den Ti-

tel der Stadtmeisterschaft gekämpft. Im Fina-

le besiegte die Mülheimerin Stephanie Mar-

tins die Bielefelderin Nadine Gehring klar

mit 3:0. Das kleine Finale um Platz 3 gewann

Alexandra Barthel. Beim Quickturnier, die 

Five Shoot Out Weltmeisterschaften, welche

jeweils nur über einen verkürzten Satz bis 

5 gehen, setzte sich Stephan Gausmann mit

6:5 gegen seinen Vereinskollegen André 

Igelbrink vom SC Hasbergen durch. Wie im

Vorjahr schaffte es der Wormser Tim Weber,

die aktuelle deutsche Nummer 4, ins Finale

der Herren A. Gegner Ondřej Vorlíček aus

Tschechien bot zunächst ein sehr abwechs-

lungsreiches Spiel, welches Tim Weber dann

doch klar mit 3:0 für sich verbuchen konnte.

Mit seinem 4. Sieg ist Tim Weber Rekordsie-

ger dieses Turniers und sammelte wertvolle

Punkte für die Weltrangliste. Beim Spiel um

Platz 3 gewann Yannis Senkel. �

Sieger und Platzierte: (1.hi.li.) Ondřej Vorlíček, (1.vo.li.) Tim Weber und 

(3.v.re.) Yannis Senkel

(v.li.) Nadine Gehring, Stephanie 

Martins und Alexandra Barthe

SQUASH · TENNIS · KEGELN · GASTRO · SAUNASQUASH · TENNIS · KEGELN · GASTRO · SAUNA

36. Offene Stadtmeisterschaften im Squash

Herr im eigenen Haus – Julian Scheipermeier
erringt Titel in der B-Konkurrenz 

Damen A

1. Platz Stephanie Martins

2. Platz Nadine Gehring

3. Platz Alexandra Barthel

1. Trost Leah Brebeck

Herren A

1. Platz Tim Weber

2. Platz Ondřej Vorlíček

3. Platz Yannis Senkel

1. Trost André Igelbrink

Herren B

1. Platz Julian Scheipermeier

2. Platz Liaquat Ali

3. Platz Ralf Schubert

1. Trost Stephan Milardovic

Herren C

1. Platz Alexander Homrich

2. Platz Dustin Kortmann

3. Platz Jan Mertin

1. Trost Marc Viereck

Herren D

1. Platz Mohamed Harb

2. Platz Markus Remmel

3. Platz Moritz Sowada

1. Trost Rainer Becker

Five Shoot Out

1. Platz Stephan Gausmann

2. Platz André Igelbrink

3. Platz Daniel Brinkmann

Platzierungen der MS Open 2017:

8 • 4|2017
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Verbandsliga: Das Münsteraner Quartett
steigt geschlossen ab

-luh- Die Verbandsliga war im Sommer

2017 kein erfolgreiches Pflaster für das

Münsteraner Quartett. Vermutlich ist die

Bilanz in dieser Form auch noch nicht so

da gewesen: Alle vier Teams aus der Dom-

stadt – zwei bei den Frauen und zwei bei

den Herren – müssen absteigen. Zusam-

mengerechnet verloren die münsterschen

Mannschaften 21 von insgesamt 23 Par-

tien. Gerade die Aufsteiger TC St. Mauritz

(Damen) und TSC Münster-Gievenbeck

konnten den Aufstieg nicht halten und

mussten erkennen, dass die Verbandsliga

noch eine Nummer zu groß ist. Beide

Teams stiegen mit 0:12 Punkten ab.

Bei den Damen in der Verbandsliga 004

reichte den Damen des 1. TC Hiltrup der

unangefochtene 8:1-Sieg gegen Schluss-

licht TC Milstenau nicht. Ähnlich erging

es den Herren des THC in der Verbandsli-

ga 010. Das etwas glückliche, aber hart er-

kämpfte 5:4 gegen den TC Gravingholz

(der als Letzter die Saison beendete) wäre

nur dann etwas wert gewesen, wenn am

darauffolgenden Spieltag ein Sieg beim

TC Kaunitz aufs Konto der Altenroxeler

gekommen wäre. Das Match aber muss-

ten die THCler nach Einzel-Punkten von

Lars Hartmann und Sebastian Hall trotz

großer Spannung im Doppel mit 3:6 her-

geben. Hier holten im Übrigen die beiden

Einzelsieger zusammen den dritten

Punkt. So war das 2:7 zum Saisonaus-

klang gegen Vizemeister TC SuS Bielefeld

ohnehin nur noch Makulatur.

�

Albersloher Tennisdamen sichern 
in Bestbesetzung den Klassenerhalt

-kp- Die letzte Begegnung in der Klasse

Westfalenliga Damen 55 fand in Raesfeld-

Erle bei stürmischem Wetter statt. Die Al-

bersloherinnen konnten zum ersten Mal

mit allen sechs Stammspielerinnen antre-

ten und „von oben runter spielen“. Die

ersten beiden Einzel, Claudia Mersmann

an Position 2 und Christiane Kuhlmann

an Position 4, gewannen deutlich mit 6:2

und 6:0 sowie 6:1 und 6:3. Die für Albers-

loh an Position 1 spielende Irene Wells

konnte in einer dramatischen Aufholjagd

den ersten Satz beim Stand von 2:5 noch

drehen und ihn mit 7:5 für sich verbu-

chen. Im zweiten Satz gab die Gegenspie-

lerin beim Stand von 0:1 auf, so dass Al-

bersloh schon nach den drei Einzeln mit

3:0 führte. Im vierten Einzel erspielte

Kerstin Pöttner an Position 3 den vierten

Punkt mit 6:3 und 6:2, so dass damit der

Gesamtsieg gesichert war. Die abschlie-

ßenden Doppel waren damit nicht mehr

entscheidend. Das erste Doppel Mers-

mann/Pöttner verlor den ersten Satz im

Satztiebreak, gewann den zweiten Satz

souverän mit 6:1 und punktete im an-

schließenden Matchtiebreak. Das zweite

Doppel mit den „frischen“ Spielerinnen

Burgis Wöstmann/Gela Rosery gewann

den ersten Satz sicher mit 6:2, gab im

Satztiebreak den zweiten Satz ab und

machte das Spiel damit wieder offen. Der

abschließende Matchtiebreak ging un-

glücklich an die Gegner, die damit ihren

Ehrenpunkt retteten.

Durch diesen Gesamtsieg konnte Albers-

loh nicht mehr absteigen und sicherte

sich so den vierten Tabellenplatz vor Her-

decke und Raesfeld, die damit die Liga

verlassen müssen. Anschließend feierten

die Albersloherinnen noch traditionell mit

einem Gläschen Sekt den Saisonab-

schluss und wollen nächstes Jahr in glei-

cher Formation die Westfalenliga 60 unsi-

cher machen. �

(v.li.) Christiane Kuhlmann, Kerstin Pötner, Irene Wells, Gela Rosery, 

Burgis Wöstmann und Claudia Mersmann

4|2017 • 9
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TC St. Mauritz Damen +60

-jg- Die Damen 60 des TC St. Mauritz 

haben es im Endspurt mit allem Ehrgeiz

geschafft, auch im nächsten Jahr in der

Regionalliga zu spielen.

Dabei begann die Saison recht unglück-

lich. Das erste Spiel gegen Mühlheim ver-

loren sie mit 1:5, da aus gesundheitlichen

Gründen nicht alle Spielerinnen in Top-

form waren. Beim zweiten Spiel gegen

Bad Honnef waren die Mauritzerinnen so-

gar 3:1 in Führung, gaben allerdings

höchst unglücklich beide Doppel im

Matchtiebreak ab, so dass lediglich ein

Unentschieden herauskam. Danach folgte

das dritte Spiel gegen den Vizemeister

Bayer Leverkusen, das ebenfalls 1:5 verlo-

ren ging. Im vierten Spiel gegen den

Deutschen Meister Bonner HTV verlor die

Mannschaft erwartungsgemäß mit einem

0:6. Beim fünften Spiel gegen Lüden-

scheid/Eggenscheid ließ sich das Pech

noch nicht abschütteln und die Mann-

schaft erzielte nur ein 3:3, zwei Match

Tiebreaks gingen mit 10:8 und 14:12 an

die Gegnerinnen. Erst im sechsten Spiel

platzte dann der Knoten: Mit einem sen-

sationellen 6:0 gewannen sie gegen den

Club GW Wuppertal, hatten allerdings en-

ge Spiele und das Glück dann doch mal

auf ihrer Seite. 

Der Klassenerhalt war fast gesichert, es

fehlte nur noch ein Unentschieden im

letzten Spiel, um auch punktemäßig vor-

ne zu sein. „Dies gelang mit Kampf, Mut,

Ehrgeiz und Glück beim TC Rotthausen“,

erklärte Mannschaftsführerin Jutta 

Gorski. „Wir haben alle an einem Strang

gezogen, waren ein harmonisches Team

und hatten bei allen Spielen auch den 

nötigen Spaß!“ Erwartungsvoll blicken sie

nun der Saison 2018 entgegen. �

(v.li.) Barbara Steenbergen-Westekämper, Magdalene Bödding, Uschi Eschkötter,

Renate Wolff, Christel Klein, Eva Engelhardt und Jutta Gorski. 

Es fehlen: Roswitha Braun, Sissy Schräder und Ingrid Spliethoff 
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-mb- Jana Strathmann und Lukas 

Lückemeier setzten sich bei den Bezirks-

meisterschaften des Bezirks Münsterland

auf der Anlage des TC RW Greven durch.

Während die 21jährige vom Regionalliga

Absteiger Westfalia Westerkappeln recht

klar das Endspiel gegen Julia Niemeyer

vom TV Warendorf gewann, tat sich der

für den 1. TC Hiltrup spielende Lokalmata-

dor recht schwer. In einem hart umkämpf-

ten Match rang Lückemeier seinen Ver-

einskameraden Justus Paul Drees mit 7:5,

6:7 und 6:4 nieder. Mit zwei Premieren-

siegen setzten sich bei den Damen 40 

Gabriele Cappenberg (Saxonia Münster)

und bei den Herren 40 Lutz Rethfeld (THC

Münster) durch. � (v.li.) Bezirksmeister Lukas Lückemeier und Finalgegner Justus Paul Drees

45. Tennis Bezirksmeisterschaften 
in Greven
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-mb- Im Juni war noch nicht klar ob ein

Aufstieg in die Regionalliga realisiert wer-

den kann. Zwei Siege gegen TTC Gütersloh

(5:4) und HTC Hamm (7:2) waren jedoch ei-

ne gute Ausgangsbasis. Der Aufstieg rück-

te immer näher, denn nach dem Erfolg ge-

gen Oelde musste nur noch ein Sieg er-

spielt werden…

Das gelang den THCern nun am letzten

Spielwochenende Mitte Juli gegen Rauxel,

die ohne ihre verletzte Nummer 2, Timo

Jogwer, antreten musste. Horst Jelitto be-

zwang Marc Kiwitt mit 6:1 und 6:4, Sebas-

tian Knoche konnte seinen Gegner, Hen-

drik Sobczak, im Match Tiebreak bezwin-

gen (6:1, 6:7 und 10:8). Jörg Hecker machte

es allerdings sehr spannend, denn Andreas

Block ließ sich nicht so schnell besiegen. 3

Stunden kämpfte Hecker um seinen Sieg

(7:5 und 7:6). Sebastian Groß erlitt leider ei-

nen Rückschlag gegen Sebastian Freund

(2:6 und 0:6). Es blieb bei diesem einzigen

Verlust, denn Henner Henning (6:4, 3:6

und 10:6) gegen Colin Jost und Mathias

Bieling (7:6 und 6:2) gegen Andreas 

Hoffmann konnten punkten. „Vor der Sai-

son war der Aufstieg in die Regionalliga

Wunschdenken, wir wollten lediglich

schnellstens unseren Klassenerhalt si-

chern,“ so Stemmer. Nur nicht absteigen

war nach dem Abstieg in die Westfalenliga

die Devise der Herren 40 vom THC in die-

ser Saison. Bereits nach drei Spielen mit

drei Siegen war das Schreckgespenst Ab-

stieg vergessen und konnte gelassen den

letzten Spielen entgegensehen. Wie man so

schön sagt: „Wenn’s läuft, dann läufts“. So

gingen die THCler auch bei den letzten

Spielen als Sieger vom Platz und erzielten

beim letzten Treffen gegen das Team vom

RV Rauxel, das ohne ihre verletzte Num-

mer 2, Timo Jogwer, antreten musste, 

folgende Ergebnisse: Horst Jelitto bezwang

Marc Kiwitt mit 6:1 und 6:4, Sebastian

Knoche konnte seinen Gegner, Hendrik

Sobczak, im Match Tiebreak bezwingen

(6:1, 6:7 und 10:8). Jörg Hecker machte es

allerdings sehr spannend, denn Andreas

Block ließ sich nicht so schnell besiegen. 

3 Stunden kämpfte Hecker um seinen Sieg

(7:5 und 7:6). Sebastian Groß erlitt leider ei-

nen Rückschlag gegen Sebastian Freund

(2:6 und 0:6). Es blieb im Einzel bei diesem

Verlust, denn Henner Henning (6:4, 3:6

und 10:6) gegen Colin Jost und Mathias

Bieling (7:6 und 6:2) gegen Andreas 

Hoffmann konnten punkten.

„Vor der Saison haben wir überhaupt nicht

mit dem Aufstieg gerechnet, wollten nur so

schnell wie möglich den Klassenerhalt

schaffen,“ so Stemmer. Aber wie schon ge-

schrieben: „Wenn’s läuft. . . ..

Ein herzlicher Glückwunsch von der 

Redaktion ms-smash zum Aufstieg in die

Reginalliga. �

(v.li.) Sebastian Knoche, Dirk Wenke, Marcus Schemmer, Frank Tillmann, 

Matthias Bieling, Horst Jelitto, Andreas Peters, Henner Henning, Frank Hartwig

und Sebastian Groß. Es fehlt Jörg Hecker

THC Herren +40 der Traum 

ging in Erfüllung….

-mb- Am 07. 07 2017 feierte der THC Münster sein 70-jähriges Jubilä-
um als „ Black & White Classic Night Party“.  Jung und Alt – Tennis und
Hockey – genossen das Beisammensein. Die Tennisakademie „best of
5“ begrüßte anlässlich ihres 10jähriges Jubiläum im THC die Gäste mit
einem Champagner-Erdbeer-Cocktail. Es folgte ein Rahmenprogramm
mit Nostalgie-Tennis-Mixed und Show-Tennis. Dr. Christian Stolze, stell-
vertretender Vorsitzender des THC Münster, ehrte die Herren 50 für
die Bronzemedaille bei den Deutschen Meisterschaften in Fürstenzell. 
Tobias Achatzy, stellv. Vorsitzender Hockey, ehrte die 1. Damen-
Hockey-Mannschaft mit ihrer Kapitänin Dr. Anita Bell für den Aufstieg
in die höchste Spielklasse. Der Sänger Ova Steel, kein Unbekannter im
THC, brachte die ca. 270 Gäste in Feierlaune und auf die Tanzfläche. Nostalgie Tennis Mixed (v.li.) Dieter Zaborowski, 

Babsi Lony, Anne und Heiner Bräutigam

70 Jahre Tennis und Hockey-Club Münster e.V.

Alles in allem – ein gelungenes Jubiläumsfest. Das Wetter konnte besser nicht sein.

Anzeige
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-mb- „Wenn Engel reisen…“, das traf in

diesem Jahr bei den Damen im wahrsten

Sinne des Wortes zu. Trübe Wetterprog-

nosen erschwerten den Organisatorinnen

Erika Vehring, Brigitte Hinnen, Hanne

Piepel und Renate Gärthöffner im Vorfeld

die Turnierausrichtung. Doch es kam

ganz anders. Strahlender Sonnenschein

und für den Golfsport ideale Temperatu-

ren ließen 40 gut gelaunte Damen an den

Start gehen. Der lang ersehnte Regen an

den Vortagen kam dem Golfplatz sehr ent-

gegen, denn die Fairways und Grüns wa-

ren in einem hervorragenden Zustand. Da

allen ein langer Tag mit einem tollen Rah-

„Weißes Turnier“ 
im GSC Rheine/Mesum

Der Höhepunkt des Abends war die Sie-

gerehrung. Sensationelle Ergebnisse wur-

den erspielt und eine Flut von Preisen er-

wartete nicht nur die Erstplatzierten. Aus-

gelassene Stimmung sorgte für einen har-

monischen Ausklang. Alle waren sich ei-

nig, dieses Turnier muss im kommenden

Jahr wiederholt werden. Ein großes Lob

an die Organisatorinnen. �
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2er Scramble über 18 Loch

1 Hannelore Franke/Anne Nolte 48

2 Ursula König/Ingrid Engbring 47

* Hildegard Plegge/Brigitte Hinnen 47

Ergebnisse:

menprogramm und einer ausgiebigen 

Siegerehrung bevorstand, starteten die

Teilnehmerinnen bereits um 11:30 Uhr.

Vor dem abendlichen Höhepunkt konnten

sich die Damen bei einem Glas Prosecco

und einem schmackhaften Büfett stärken.

Die Organisatorinnen hatten nicht zu viel

versprochen. Golfspielerin Agnes van 

Dillen gab zwei vergnügliche Geschichten

zum Besten, bevor Ingrid Helmer, alias

„Elfriede“ vom Dietutnix Kabarett aus

Rheine, ihren großen Auftritt hatte. 

Mit witzigen Sprüchen und „Döhnkes“

brachte sie die Damen mehr als nur zum

Lachen.

(v.li.) Brigitte Hinnen, Hildegard Plegge, Hannelore Franke, Anne Nolte, 

Ingrid Engbring und Ursula König

Freuten sich auf einen wunderschönen Golftag….
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BVMW Münsterland Golf-Cup  war 
wieder ein außergewöhnliches Event

Netto Siegerin

Kirsten Borchard  

Netto Sieger

Michael Klümper 

Brutto Siegerin

Uta Wedi 

Brutto Sieger

Thomas Attermeyer 

Nearest to the Pin

Bettina Fix und Thomas Guethe

Longest drive

Michaela Rehbock – Thomas Guethe 

Inzwischen hat der BVMW Münsterland

Golf-Cup im GSC Rheine-Mesum Traditi-

on und wieder hatte Petrus seine Hand im

Spiel. Bei idealem Golfwetter gab Susanne

Schlüters, Leiterin Kreisverband Steinfurt

- Bundesverband mittelständische Wirt-

schaft (BVMW) am 5. Juli den Startschuss

für 86 Golfer/innen - per Kanonenstart. 

Auch für Anfänger gab es ein Angebot:

Das Schnuppergolfen – Unternehmer/in-

nen erlebten bei Golflehrer Christian Bie-

nemann von der ansässigen Golfschule

hautnah die Faszination des Golfsports

mit garantiertem Spaßfaktor. Ein attrakti-

ver Preis wartete auf den Besten des Put-

ting-Wettbewerbs. Es stellte sich wieder

heraus, dass für Unternehmer/innen der

Golfsport die ideale Kombination von Busi-

ness, Lifestyle und professionellem Leis-

tungssport darstellt. Zudem erfüllt dieser

Sport die klassischen Attribute von Wer-

tigkeit und Ehrlichkeit. „Ein Anspruch,

den ich auch an meine Arbeit hier im

Kreis Steinfurt an mich selbst stelle,“ so

Schlüters. Das vorgabewirksame Turnier

endete mit einem Barbecue auf der Terras-

se des Clubhauses mit einem wundervol-

len Blick auf den Platz. Auch die Schnup-

pergolfer/innen waren herzlich eingeladen

und genossen den regen Austausch beim

get-together und der Siegerehrung. �

Sieger und Platzierte mit Veranstalterin (4.v.li.vo.) Susanne Schlüters und den Sponsoren

Den Putting-Wettbewerb beim 

Schnuppergolf gewann Mathias Volkmer
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Ergebnisse:

Salzstraße 24 | 48143 Münster
Tel. 0251 4844606 | www.huelya-friseur.de

Die neue Hairdreams Stop & Grow–Therapie bekämpft 
übermäßigen Haarausfall und stimuliert neuen Haarwuchs. 
Die Wirkung ist wissenschaftlich nachgewiesen!* 
Die Haar-Innovation des Jahres – jetzt exklusiv bei uns!
*) In vitro-Studie Universitätshautklinik Lübeck / 2014

Haarausfall?
Exklusiv
bei uns!

14 • 4|2017



Pink Ribbon Deutschland – 
Golf spielen gegen den

Brustkrebs

ge Organisation Pink Ribbon Deutschland

mehr Aufmerksamkeit für das Thema

Brustkrebs in Deutschland. Sie möchte

damit auch mehr Früherkennungen die-

ser Krankheit erzielen, da diese in vielen

Fällen entscheidend für den positiven

Heilungsverlauf sein kann. Des Weiteren

unterstützt gemäß Expertenaussage die

Erkennung von Brustkrebs in früheren

Stadien die Anwendung schonenderer The-

rapieverfahren, wodurch die Belastung von

Patientinnen während der Therapiephase

deutlich reduziert werden kann.

Durch die Kampagnen

und Projekte wird die öffentliche Wahrneh-

mung gesteigert und jeder kann direkt mit

einem bewussteren Lebensstil anfangen.

Dazu gehört es, sich beispielsweise mehr

zu bewegen und somit das eigene Krebsri-

siko zu senken. Mehr Aufmerksamkeit für

das Thema führt aber auch zu mehr Auf-

merksamkeit für betroffene Familien im ei-

genen Umfeld – denen jeder Unterstützung

in ihrem erschwerten Alltag anbieten kann.

Weitere Informationen erhalten Sie über:

www.pinkribbon-deutschland.de

www.pinkribbon-deutschland.de/

damentag

Pressekontakt:

Katharina Müller

Tel. 0211 9665 9020

damentag@pinkribbon-deutschland.de �

-pr- Am Dienstag, den 27 Juni 2017, fand

im GSC Rheine/Mesum Gut Winterbrock

e.V. einer von insgesamt 100 Pink Ribbon

Damentagen 2017 statt. An diesem Tag

starteten rund 20 Damen, die es sich nicht

nehmen ließen, ganz in Pink gekleidet

oder mit pinkfarbenen Accessoires, anzu-

treten. 

Hannelore Franke, Ladies Captain des

Clubs, zog im Anschluss an das Turnier

ein Fazit: „Wie auch im vergangenen Jahr

waren die Golferinnen schnell zu begeis-

tern, einen Damentag im Zeichen der pink-

farbenen Schleife zu spielen. Bei allerbes-

tem Golfwetter und noch besserer Stim-

mung wurde ein Vierer-Auswahldrive ge-

spielt. Nach der Siegerehrung ließen wir

den Tag gemütlich ausklingen.“ Auch

Christina Kempkes von Pink Ribbon

Deutschland bedankte sich begeistert für

den Tag und das Engagement: „Wir sind

allen Golferinnen und Golfern unglaublich

dankbar, denn die Erlöse aus unserer jähr-

lichen Damentag-Serie machen unter an-

derem das Projekt PINK KIDS möglich.

Hierbei handelt es sich um eine einzigarti-

ge Initiative von Pink Ribbon Deutschland,

in der Jugendliche, deren Mutter an Brust-

krebs erkrankt ist oder war, anderen 

Jugendlichen in der gleichen Situation hel-

fen.“ Seit den 90er Jahren wird die rosa

Schleife „Pink Ribbon“ weltweit als Sym-

bol im Engagement gegen Brustkrebs ein-

gesetzt. Seit 2010 schafft die gemeinnützi-

Bei den Damen herrschte ausgelassene Stimmung...
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Seehotel Krautkrämer
Zum Hiltruper See 173

48165 Münster
Tel: 0��25��01�.�80��50

www.krautkraemer.de
info@krautkraemer.bestwestern.de

Each Best Western® branded hotel
is independently owned and operated.

Krautkrämer’s BBQ
auf unserer Seeterrasse

Grilling Me Softly�!
Genießen Sie leckere

Grilladen frisch vom Grill
mit Blick auf den See
sowie Vorspeisen und
Desserts vom Büffet.

Endlich
wieder da�!

Von Mai bis Ende Sept.

jeden Freitagabend im

Restaurant „Krautkrämer“ 

ab 18.30 Uhr

à 29,– €�/�Person
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Peter Hahn Ladies Golf Tour Serie
2017 im GSC Rheine/Mesum

Netto Siegerin Klasse C: 

(li.) Martina Evelt mit 37 Punkten

Über einen besonderen Preis für den 

Nearest to the pin konnte sich Monika

Kockmann freuen. Mit 1,47 m war sie am

nächsten und gewann ein speziell für die

Ladies Golf Tour 2017 angefertigtes 

Silber-Medaillon 

Den Longest Drive sicherte sich (re.) Uta

Wedi und nimmt damit an der Verlosung

von einem von vier Diamant Colliers teil.

Trotz Urlaubszeit spielten 52 Golferinnen

am letzten Spieltag, dem 18.07.2017, einen

Zweier-Chapman Vierer.

Es hat den Anschein, dass der Wettergott

ein Golfer (oder Golferin) sein muss, denn

auch am letzten Spieltag war es ein 

Bilderbuchwetter.

Bei dem selten gespielten Chapman 

Vierer hatten alle Damen ihren Spaß und

es wurden tolle Ergebnisse erspielt.

Das erste Brutto erspielten sich Gilla 

Wegmann und Uta Wedi mit 31 Punkten

knapp im Stechen vor Bettina Fix und Da-

niela Blömer.

Netto-Clubsiegerinnen: Lieselotte Albrecht

und Ursula König mit 43 Punkten

Der Preis für Nearest to the Pin ging mit

1,05 m an Ute Baumann und den Longest

Drive erspielte sich Daniela Blömer.

Alle Siegerinnen und Platzierte erhielten

tolle Preise.

Die Clubsiegerinnen der Nettowertungen

sowie die Bruttosiegerin im Einzel wur-

den an den Veranstalter Finest Moments

gemeldet.

Nun heißt es für alle Daumendrücken und

hoffen, dass das Ergebnis ausreicht um

als „Best of the Best“ zur Abschlussveran-

staltung eingeladen zu werden.

Der GSC Rheine/Mesum bedankt sich

ganz herzlich bei dem Veranstalter Finest

Moments und den Sponsoren für diese

tolle Turnierserie �

-hf- In den Monaten Mai bis Juli 2017 hat

der GSC Rheine/Mesum mit 69 Spielerin-

nen an der Peter Hahn Ladies Golf Tour

2017 teilgenommen. Am 1. Spieltag, dem

16.05.2017 spielten 60 Golferinnen einen

Zweier-Texas-Scramble. Bei bestem Som-

merwetter boten die Golferinnen in den

von Peter Hahn gesponserten, pinkfarbe-

nen T-Shirts ein herrliches Bild. 

Nach der Runde und einer kurzen Begrü-

ßung durch Ladies Captain Hannelore

Franke wurden die Siegerinnen gekürt. 

Mit 39 Bruttopunkten konnten sich Daniela

Blömer und Bettina Fix knapp im Stechen vor

Gilla Wegmann und Uta Wedi durchsetzen.

Clubsieger im Netto wurden Petra Volkland

und Martina Evelt mit 52 Nettopunkten.

Der zweite Spieltag am 13.06.2017 stand im

Zeichen des Einzel-Wettkampfes. Es wurde

ein vorgabenwirksames Einzelzählspiel

nach Stableford gespielt, an dem 42 Spiele-

rinnen teilnahmen. Auch hier half der Wet-

tergott, tolle Ergebnisse zu erzielen. Folgen-

de Siegerinnen konnten sich durchsetzen:

Brutto: (re.) Gilla Wegmann gewann

mit 35 Punkten   

Netto Siegerin Klasse A: (li.) Renate 

Westermann mit 41 Punkten

Netto Siegerin Klasse B: 

(li.) Hildegard Plegge mit 36 Punkten
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Netto Herren A bis Hcp 12,4 

Philipp Preuß

Netto Herren B Hcp 12,5 – 28,4

Ekkehard Dürr

Netto Damen bis Hcp 28,4 

Monika Overmann

Netto Sonderklasse C Hcp 28,5 – 36

Björn Walter, Datteln

Philipp Preuß, Ekkehard Dürr, Monika Overmann und Björn Walter werden mit

dem Ehepaar Elsässer vom 25. – 27. August zum Landesfinale nach München rei-

sen. Dort haben Sie die Möglichkeit sich für das Weltfinale in Südafrika zu quali-

fizieren, um dort für das Team Deutschland zu starten. Aus über 50 Nationen

weltweit werden die Gewinner der nationalen Ausscheidungen zusammenkom-

men und den Weltsieger des BMW Golf Cup International ausspielen.

Die besten Bruttospieler/innen waren auch die Sieger in den einzelnen Nettoklas-

sen. Bruttosiegerin wurde Monika Overmann mit 21 Punkten, Bruttosieger 

Phillip Preuß mit phantastischen 39 Punkten.  Das Autohaus SCHMIDT ist auch

dieses Jahr wieder dem Golf- und Landclub Nordkirchen treu geblieben und hat

dieses überaus beliebte Qualifikationsturnier ausgetragen. Wie jedes Jahr zeigte

sich die Golfanlage in einem hervorragenden Zustand. Bei regnerischen Bedin-

gungen gingen rund 100 Teilnehmer an den Start. Das Clubhaus bot einen idea-

len Rahmen für die tolle Abendveranstaltung des Ausrichters, BMW SCHMIDT in

Lünen-Werne-Hamm-Soest. Nach der Siegerehrung durch Gottlieb und Susanne

Elsässer, die viele attraktive Preise überreichten, gab es die traditionelle Tombola,

bei der zahlreiche Preise verteilt wurden. Ein bekannter Stimmenimitator sorgte

mit Parodien bekannter Personen wie Franz Beckenbauer, Rainer Calmund, Rudi

Carrell, Heinz Ehrhard oder auch Angela Merkel, um nur einige zu nennen, für 

tolle Stimmung und Heiterkeit bei den Gästen. Wie in den Jahren zuvor sorgten zu

später Stunde einige aktive Teilnehmer mit ihren Live-Gesangsauftritten für aus-

gelassene Stimmung. Das von Gottlieb und Susanne Elsässer familiär organisierte

Turnier mit anschließender Player´s Party endete in den frühen Morgenstunden.

Nicht umsonst ist der BMW-Cup in Nordkirchen eines der beliebtesten Turniere

und aus der Münsterländer Golflandschaft nicht mehr wegzudenken. �

(v.li.) Gottlieb Elsässer, Susanne Elsässer, Corinna Preuß, Volker 

Bültmann, Kerstin Broszat, Kerstin Degenhardt, Stefan Schumacher,

Monika Körtge, Monika Overmann, Ekkehard Dürr, Björn Walter,

Heinz Venneker, Jürgen Kahlert und Michael Kossmann
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BMW Schmidt Golfcup

Qualifikationsturnier beim

GLC Nordkirchen

Finanzierungsbeispiel: BMW 216i Gran Tourer 7-Sitzer
BMW SchMiTd AkTionS-BARPREiS 25.740,00 EUR

Inkl. 3. Sitzreihe!, BMW Navigation, ConnectedDrive
Services, 2 x Sitzheizung, Multifunktionslenkrad,
Stereoanlage, 16 Zoll BMW Alufelgen RDC, u.v.m.

Fahrzeugpreis: 30.870,00 EUR
Anzahlung durch BMW Schmidt: 5.130,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Nettodarlehensbetrag: 25.740,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 27.647,17 EUR
Sollzinssatz p. a.*: 2,95%
Effektiver Jahreszins: 2,99%
Zielrate: 17.287,20 EUR

Monatliche Finanzierungsrate: 296,00EUR

Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr.164,
80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt; Stand 08/20 17. Nach unseren
Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen.* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Zzgl. 899,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,7 l/100 km, 
außerorts:4,8 l/100 km, kombiniert: 5,5 l/100 km, 
CO2-Emissionkombiniert: 128 g/km, Energieeffizienzklasse: B.
Fahrzeug ausgestattet mit Schaltgetriebe.



Traditionsturnier feiert 
Jubiläum: 20 Jahre „Ganz in Weiß“ 

im GC Brückhausen

-sw- Nicht 99, aber immerhin 60 weiße

Luftballons, begleiteten in diesem Jahr

die ganz in Weiß gekleideten Teilnehme-

rinnen auf ihrem Weg vom Parkplatz bis

zu den 18 Abschlägen. Schon jetzt war zu

spüren: Man freute sich auf ein tolles Gol-

fevent bei bester Laune.

Bei Sonnenschein, gepaart mit einer

leichten Brise, erlebten 76 Golferinnen

aus Brückhausen und acht weiteren

Clubs einen entspannten Nachmittag.

Auf dem top-gepflegten Platz wurde tra-

ditionsgemäß ein Chapman–Vierer aus-

gespielt. Selbstgebackener Kuchen, Frika-

dellen oder Käsesnacks sowie Kaffee

konnte in der kurz zuvor – passend zum

Turnier –weiß gestrichenen Hütte genos-

sen werden. Zum Jubiläum hatte der Gas-

tronom Mathias Taubert ein prickelndes

Getränk den „Brückhausener Sommer“

kreiert und erfrischte die Golferinnen

nach dem Spiel.

Heike Pander vom Reisebüro Lückertz (mi. Banner) freut sich mit allen Spielerinnen auf einen wunderschönen Golftag....

GOLFCLUB BRÜCKHAUSEN E. V.

 GOLF ZUM 
 REINSCHNUPPERN
Die Freude am Golfen unverbindlich kennenlernen

Samstags und sonntags vermitteln unsere 

Trainer in einer Doppelstunde erste Einblicke 

in den Golfsport. Schläger und Bälle werden 

selbstverständlich gestellt. 

25 EURO
pro Person

Termin nach Vereinbarung

Tel. 02582-5645

info@golfclub-brueckhausen.de

Holling 4, 48351 Alverskirchen

www.golfclub-brueckhausen.de
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Mit 39 Nettopunkten belegten Ursula Hol-

terhaus und Ulrike Eichwald den 2. Platz

und erhielten dafür Reisegutscheine im

Wert von € 50,00, ein Golfhandtuch und

Golfbälle.

Der Preis für das 3. Netto ging wiederum

an Gäste vom GC Tinnen, Alexa Maciejek

und Ute Nebe mit 38 Punkten. Sie konn-

ten sich über geräumige Strandtaschen,

gefüllt mit Golfbällen, einem Golfhand-

tuch und Koffergurt freuen.

An Tee 15 – einem Par 3 – wurde der

„Nearest-to-the-Pin“ ausgespielt. Ulrike

Mackenbrock platzierte ihren Ball mit

2,24 m an die Fahne. Sie konnte einen

Gutschein vom GolfHouse in Empfang

nehmen.

Barbara Rossig, ehemalige Ladies Cap-

tain, schilderte kurz den Ursprung dieses

Turniers. Vor 20 Jahren fehlte für die Fi-

nanzierung eines DJ bei einem Sommer-

fest das Geld. Hieraus entstand die Idee

ein Damenturnier durchzuführen, bei

dem Gastspielerinnen mit Greenfee-Ein-

nahmen die Finanzlücke schließen soll-

ten. Schnell wurde auch das Motto „Ganz

in Weiß“ gefunden und bis heute ein be-

liebtes Event.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren

Sponsoren vom Reisebüro Lückertz und

freuen uns auf eine Neuauflage in 2018. �

 

 VILAMOURA
GOLF TROPHY

03. – 10.12.2017

ein krönender Abschluss....

Vor dem Abendessen wartete noch eine

kleine Überraschung. Die noch vorhande-

nen Ballons ließen die Damen unter gro-

ßem Jubel in den Abendhimmel steigen.

An den traditionell weiß eingedeckten Ti-

schen mit weißem Blumenschmuck ser-

vierte das Gastroteam schmackhafte Ge-

richte. Ladies Captain Elisabeth Apel und

Heike Pander nahmen anschließend die

Siegerehrung vor. Die Preise wurden zum

6. Mal in Folge vom Reisebüro Lückertz

zur Verfügung gestellt. Als Repräsentan-

tin von Christoph und Matthias Lückertz

fungierte abermals Heike Pander. Sie

übermittelte deren Grüße, bedankte sich

für die herzliche Aufnahme und betonte,

wie sehr sie jedes Jahr diesen „speziellen“

Arbeitstag genieße. Das 1. Netto erspiel-

ten Susanne Böntrup und Brigitte Rever-

mann vom GC Tinnen mit 44 Nettopunk-

ten. Das 1. Brutto sicherten sich Ulrike

Mackenbrock und Renate Hartmann mit

19 Bruttopunkten. Sie erhielten jeweils

Reisegutscheine im Wert von € 100,00.
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-mk- Sonnig und 25 Grad – besser konnten

die Bedingungen bei der 29. Auflage des

Ossenkopp-Cups nicht sein. Auf recht un-

gewöhnliche Weise, wie 2. Vorsitzender

Meinrad Kamuf bei der Siegerehrung in ei-

ner kurzen Rückschau berichtete, entstand

1989 dieses Turnier: Zu einer Zeit, als erst

das Übungsgelände und drei Kurzbahnen

fertig gestellt waren spielten 15 Teilnehmer

die Kurzbahnen zweimal, fuhren anschlie-

ßend zum Sportschloss Velen, wo weitere

sechs Kurzbahnen existierten, die eben-

falls zweimal absolviert wurden. Das ergab

18 Loch, wie es sich für ein richtiges Golf-

turnier gehört. Der erste Sieger war Grün-

dungsmitglied Peter Ostendorf und sein

Preis ein kleiner Silberbecher mit der

Gravur „Ossenkopp-Cup“. Der kleine Sil-

berbecher hat sich mittlerweile zu einem

stattlichen Wanderpokal gemausert und

wurde von Susanne und Peter Ostendorf ge-

stiftet. Die Bruttowertung ging mit 

26 Punkten an Alessandro Polistina. Für

das beste Tagesergebnis sorgte Anja 

Gröning, die in der Nettoklasse C mit 44

Punkten ein traumhaftes Ergebnis erzielte

und ihr Handicap um 8 Schläge unterspiel-

te. Eine Verbesserung des Handicaps ge-

lang an diesem Wettkampftag weiteren acht

von 55 Teilnehmer/innen. Gemeinsam mit 

Jugendwart Dirk Tekath überreichte Nils

Helmig den Siegern die Preise. Im An-

schluss verwöhnte Klaus Pletscher und sein

Team die Teilnehmer auf der Clubhauster-

rasse mit einem exzellenten Barbecue. 

Alles in allem ein rundum perfekter Tag. �

Spiel um BMW Golf Cup International 
beim Golfclub Coesfeld

(1.v.li.) Nils Helmig von der Mewa Textil Management mit dem Überraschungs-

sieger (3.v.li.) Uwe Eßling im Kreise der übrigen Sieger und Platzierten

Sieger Netto, Klasse A (Handicap 0-16,4)

1. Uwe Eßling 37 Punkte

2. Christian Freckmann 37 Punkte

3. Walter Kärche 36 Punkte

Sieger Netto, Klasse C (23,5-54)

1. Anja Gröning 44 Punkte

2. Holger Uphues 41 Punkte

3. Christel Marx 39 Punkte

Sieger Brutto (ohne Berücksichtigung

des persönlichen Handicaps)

1. Alessandro Polistina  26 Punkte

2. Gregor Schlief 37 Punkte

3. Nina David 21 Punkte

Longest Drive, Herren

Thomas Sonntag-Rösing 233 Meter

Longest Drive, Damen

Hildegard Schmäing 184 Meter

Nearest to the pin, Herren

Bernard Köhler 3,70 Meter 

Nearest to the pin, Damen

Birgit Krumkamp 6,30 Meter 
Ergebnisse:

-mk- Schon zum zwölften Mal boten die

zur AHAG Gruppe gehörenden BMW Au-

tohäuser in Coesfeld und Dülmen einen

perfekten Rahmen für die Qualifikation

der weltweit größten Amateur-Golftur-

nierserie. Den Sieger/innen winkt die

Weltfinalteilnahme in Südafrika im Früh-

jahr 2018. Mit Tee-off Geschenken, der

Rundenverpflegung und einer Abendver-

anstaltung präsentierte das AHAG-Team

beim BMW – AHAG Turnier einen wah-

ren „Turnierleckerbissen“. 89 Teilneh-

mer/innen erzielten trotz regnerischem

Wetter auf dem von Head-Greenkeeper

Frank Fischer und seinem Team hervorra-

gend präparierten Platz ausgezeichnete

Ergebnisse. Lars Kallwitz kam mit 28

Punkten vom 18. Grün und gewann damit

die Bruttowertung. Bei den Damen setzte

sich Margret Helmer mit 26 Punkten

durch. Für eine Teilnahme am Landesfina-

le in München Ende August (Vorentschei-

dung auf das Weltfinale) war jedoch die

Nettowertung maßgeblich. In der Herren-

klasse A sicherte sich Dr. Gero Hengst mit

40 Punkten die Fahrkarte nach München

und verbesserte sein Hcp von 12,1 auf

11,0. Ralf Matschke belegte mit 36 Punk-

ten den zweiten und Lukas Behnen auch

mit 36 Punkten den dritten Platz.

In Klasse B Herren setzte sich Lukas

Lerch mit 42 Punkten und einer Unter-

spielung von sechs Schlägen vor Dirk 

Außenseiter holt Ossenkopp-Cup

Uwe Eßling gewinnt das älteste 
Coesfelder Golfturnier im Stechen
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Golf- und Landclub Coesfeld e.V.
Stevede 8a

48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41 - 59 57

info@golfclub-coesfeld.de
www.golfclub-coesfeld.de

»Einer der reizvollsten Plätze im Münsterland«

GOLF- & LANDCLUB COESFELD
Der GLC-Coesfeld hat sich seit seiner Grün-
dung im Jahr 1987 zu einer ambitionierten 
Golfanlage entwickelt. 

18 Bahnen/Par 73 plus 6 Übungsbahnen, 
eine großzügige Drivingrange und das Club-
haus mit einladender Terrasse bieten den 
Rahmen für sportlich, erholsame Stunden. 

Ob Anfänger oder Singlehandicap-
per – alle fi nden auf den gepfl egten 
und abwechslungsreichen Spiel-
bahnen ihre Herausforderungen.

Der Platz, mit seinen Fachwerkge-

bäuden, fügt sich dabei harmonisch in die 
Münster länder Parklandschaft ein.

Die vielfältige Flora und Fauna in den zahl-
reiche Teichen, Tümpeln und Wallhecken 
unterstreichen die engagierte Arbeit des 
Clubs. 

Das alles wird abgerundet durch eine un-
komplizierte, familiäre Atmo-
sphäre. 

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
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Tekath (40) und Udo Kuhlmann (34)

durch. Bei den Damen in der A/B-Klasse

dominierte die Bruttosiegern Margret

Helmer mit 37 Punkten und durfte sich

nicht nur über eine Unterspielung von ei-

nem Schlag, sondern auch auf das Finale

in München freuen. Im Stechen belegte 

Maria Matschke mit der gleichen Punkt-

zahl den zweiten und Susanne Ostendorf

mit 35 Punkten den dritten Platz. 

In der gemischten C-Klasse setzte sich mit

40 Punkten Dr. Ruth Segbert gegen Clau-

dia Wahlbring mit 30 und Winrich Leser

mit 29 Punkten durch und darf sich auf

das Münchener Finale freuen. Während

der Abendveranstaltung wurden die Sie-

ger/innen durch Jan Ewertz und Dr. Wolf

Niermann geehrt. Abgerundet wurde das

Programm mit einem leckeren Buffet vom

Gastro-Team und dem traditionellen Ein-

zug der Eisbomben durch die Mitarbeiter

der AHAG. Im Namen aller Teilnehmer-

Teilnehmer/innen bedankte sich Präsi-

dent Ulrich Bock beim AHAG Team für

das tolle Turnier. �
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Brutto Damen

Margret Helmer 26 Punkte

Brutto Herren

Lars Kallwitz 28 Punkte

Sieger und Platzierte:

Netto Klasse A Herren (Hcp 0-12,4)

1. Dr. Gero Hengst 40 Punkte

2. Ralf Matschke 36 Punkte

3. Lukas Behnen 36 Punkte

Netto Klasse B, Herren (Hcp 12,5-28,4)

1. Lukas Lerch 42 Punkte

2. Dirk Tekath 40 Punkte

3. Udo Kuhlmann 34 Punkte

Netto Klasse A + B, Damen (Hcp 0-12,4 +

12,5-28,4)

1. Margret Helmer 37 Punkte

2. Maria Matschke 37 Punkte

3. Susanne Ostendorf 35 Punkte

Netto Klasse C, alle (Hcp 28,5-36,0)

1. Dr. Ruth Segbert 40 Punkte

2. Claudia Wahlbring 30 Punkte

3. Winrich Leser 29 Punkte

Auf das BMW Landesfinale in München freuen sich (v.li.) Margret Helmer, 

Dr. Gero Hengst, Dr. Ruth Segbert und Lukas Lerch
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-sb- 24 Damen spielten am 30. Juni beim

physio.werk-Turnier mit. Trotz der

schlechten Wettervorhersage blieben alle

Damen trocken. Die „bösen, dunklen“

Wolken zogen an Münster-Tinnen vorbei.

Die Sponsoren Britta und Andreas Peters

hatten für alle Damen ein Tee-off-Ge-

schenk vorbereitet, über das sich alle Teil-

nehmerinnen freuten.

Die Damen konnten unter einer 18 Loch-

oder 9 Loch-Wertung wählen.

Zur Siegerehrung waren die Sponsoren

anwesend und übergaben die Preise an

die Siegerinnen. Neben Golf-Physio-Gut-

scheinen gab es auch eine Trainingsein-

heit mit Pro Michael Terwort und Britta

Peters.

Anschließend informierte Britta Peters

über ihre physio.werk Praxis in Roxel und

die Anfang August öffnende Praxis in

Münster Hiltrup, Marktallee 11 -13. Ne-

ben den normalen Physio-Anwendungen

werden u.a. auch Golf-Wintertraining-Kur-

se und vieles mehr angeboten.

Ladies Captain Susanne Böntrup bedank-

te sich bei Britta und Andreas Peters ganz

herzlich für das großzügige Sponsoring. 

�

(v.li.) Dr. Crista Stolze, Ute Nebe, Leni Stöppelmann, Britta Peters, Sohn Emil, 

Petra Reimann, Petra Spelsberg, Monika Geise und Tochter Carlotta

18 Loch Wertung

1. Netto Dr. Christa Stolze 41 Netto

2. Netto Petra Spelsberg 41 Netto

3. Netto Ute Nebe 38 Netto

9 Loch Wertung

1. Netto Petra Reimann 39 Netto

2. Netto Sabine Roeder 38 Netto

Ergebnisse: Nearest to the pin 

Leni Stöppelmann 1,22 m

Longest Drive

Leni Stöppelmann 170 m

GC Münster-Tinnen
5. Damengolfturnier – sponsored by 

physio.werk
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neu.eröffnung
Ab August begrüßen wir Sie
 in unserer neuen Praxis für 

Physiotherapie an der 
Marktallee 11–13 in Hiltrup!

Ab August 2 x in Münster!

vorfreude 
& sparen:

»werks.einstellung« 

für funktionelles 

Gerätetraining 

bis 31.08.2017
 GRATIS!*



Freuen Sie sich auf unser breit gefächertes  
Angebot der klassischen Physiotherapie und  
unsere komplexen Behandlungsmethoden – 
individuell auf Sie abgestimmt.  
Zudem bieten wir Ihnen verschiedene Angebote  
an Kurs-, Geräte- und Personaltraining an.  
In Hiltrup jetzt neu auf 500 m² Fläche!

Unser Angebot umfasst u.a.

   Physiotherapie
   Manuelle Therapie
   Lymphdrainage
    Gerätegestütze Krankengymnastik (KGG)
   NEURAC (Neuromuskuläre Aktivierung)
   GolfPhysioCoaching (DGV)
   Rehasport

M Ü N S T E R - R OX E L
Nottulner Landweg 92
48161 Münster
0 25 34 / 588 55 72

M Ü N S T E R - H I LT R U P
Marktallee 11–13
48165 Münster

2. PRAXIS

ERÖFFNUNG 

IM AUGUSTMehr Informationen und unser aktuelles  
Kursangebot finden Sie online: 
www.physiowerk.ms | info@physiowerk.ms

 vorfreude & sparen:

 * Jetzt bis 31.08.2017 für funktionelles  
Gerätetraining in Hiltrup anmelden und  
Ihre »werks.einstellung« im Wert von  
79 € GRATIS erhalten! Diese beinhaltet:

  Erstgespräch 
  Ihren individuellen Trainingsplan 
  Einweisung in die Geräte

-mk- Die AK 16 Jungenmannschaft des GC

Münster-Tinnen, bestehend aus den Spie-

lern Jannik Nebe, Moritz Kumbrink, Mo-

ritz Ostermann, Nick Salfeld, Luis Ziffus,

Leo Maciejek, Leon Heitz und Trainer Da-

vid Wilmes, trat am 17. und 18. Juni zum

dritten Mal in Folge im GC Wasserburg An-

holt zum Regionalfinale der Deutschen

Mannschaftsmeisterschaft an. Zuvor hatte

sie durch eine starke Teamleistung bei der

Qualifikation in Gelsenkirchen überzeugt

und war mit einem Abstand von 21 Schlä-

gen vor dem GC Hösel in das Regionalfina-

le eingezogen. Der GC Wilkinghege hatte

sich ebenfalls durchgesetzt und war als 5.

in den Kampf um den NRW-Mannschafts-

meister Titel eingezogen. In Anholt fand

man wie immer einen großartigen Platz

vor. Allerdings erschwerten starke Winde

das Spiel am ersten Tag. Das Team aus Tin-

nen bereitete sich am Freitag neben dem

Training und einer Proberunde mit dem

obligatorischen Besuch der kleinen, aber

guten Pizzeria „Ali“ in Isselburg und einer

Partie Fußball vor. Schnell wurde klar, dass

es sich um einen sehr spannenden Kampf

um den Einzug ins Bundesfinale und den

Titel handeln wird.

Nach Beendigung des ersten Spieltages

stand fest, dass Hubbelrath mit +21 Schlä-

gen über Par gefolgt von Tinnen mit +36

Schlägen in den Finaltag starten wird. Wil-

kinghege belegte mit +47 Schlägen Platz 4

und ließ überraschend Köln, den deut-

schen Meister der AK 14 des Vorjahres,

hinter sich. Am Finaltag gab Moritz Kum-

brink seinen Platz an Teamkollege Leo Ma-

ciejek ab, der mit einer soliden 78 und

Kumbrink als Caddy das Team unterstütz-

te. Jannik Nebe spielte mit einer 74 (+2)

das beste Ergebnis der Tinnener. 

Das Zusammenspiel aus Teamgeist und

gutem Golf sorgte dafür, dass sich Tinnen

als Dritter mit nur 2 Schlägen Abstand

zum Zweitplatzierten GC Hösel für das

Bundesfinale in Stuttgart vom 30. Septem-

ber bis 1. Oktober 2017 qualifizierte. 

Gewonnen haben die Jungs aus Hubbel-

rath mit einem Vorsprung von 11 Schlä-

gen. �

Das Tinnener Team (v.li.): Jannik Nebe, Moritz Kumbrink, Moritz Ostermann, 

Nick Salfeld, Luis Ziffus, Leo Maciejek, Leon Heitz und Trainer David Wilmes

Mehr als ein Team
Tinnens Jungen AK 16 auf Meisterkurs
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(v.li.) Gabriele Hartwig, Beate Große-Weischer, Renate Beckmann, Kerstin Montag, 

Bettina Götze, Rosemarie Nolle, Elisabeth Frfr v. Ketteler, Susanne Böntrup, Ute Nebe, 

Beate Loer-Jargolla, Dr. Jutta Schleithoff und Ute Vorbeck

-sb- Bei traumhaftem Wetter gingen 60

Damen an den Start des 4. Damengolftur-

niers. Es wurde ein 2er Jubiläums-Scram-

ble gespielt.

Ladies Captain Susanne Böntrup freute

sich ebenso wie die Sponsoren, Ehepaar

Palz, über die stattliche Teilnehmerzahl

sowohl beim Turnier als auch bei der

Abendveranstaltung.

Die Sponsoren lobten das tolle Ambiente.

Nachdem sich Susanne Böntrup ganz

herzlich bei dem Ehepaar Palz für das

großzügige Sponsoring bedankt hatte, 

informierte Herr Palz über sein Unterneh-

men und übergab den Siegerinnen hoch-

wertige Duft- und Pflegeprodukte. 

Die übrigen Teilnehmerinnen gingen

auch nicht leer aus. Das Ehepaar Palz

überreichte jeder Spielerin einen Gut-

schein und eine exklusive Pflegeprobe.

Zum Schluss eines langen und schönen

Golftages übergab Ladies Captain dem

Ehepaar Palz einen Präsentkorb und 

einen Gutschein über einen Golf-Schnup-

perkurs.

Sichtlich erfreut sicherten die Sponsoren

zu, diesen auch einzulösen. �

GC Münster-Tinnen
Parfümerie Palz und Damengolf, 

dass passt zusammen!

Nearest to the Pin 

Beate Loer-Jargolla 8,48 m

Nearest to the Line

Rosemarie Nolle 0,48 m

Netto-Klasse B ab HCP 52,5

1. Elisabeth Frfr von Ketteler u. Rosemarie Nolle 49 Netto

2. Renate Beckmann u. Bettina Götze                48 Netto

3. Beate Große-Weischer u. Kerstin Montag       47 Netto

Netto-Klasse A bis HCP 52,4

1. Ute Nebe u. Susanne Böntrup 55 Netto

2. Ute Vorbeck u. Dr. Jutta Schleithoff 52 Netto

3. Gabriele Hartwig u. Maria Hoppenberg 49 Netto

Ergebnisse:
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Ein Golfereignis außergewöhnlicher 

Qualität findet im kommenden Jahr in

Münster statt: Der CSIM (Conseil Interna-

tional du Sport Militaire) spielt seine 

Golf-Weltmeisterschaft vom 28. bis 

31. August 2018 auf der Anlage des GC

Tinnen aus. Rund 150 Soldaten/innen 

ermitteln in Münsters Süden ihren

World-Champion. Als die Frage aufkam,

wo diese Meisterschaft im kommenden

Jahr stattfinden könnte, hat Tinnens 

Präsident Dr. Jens Hausmann sein Inte-

resse bekundet und auch wegen der 

hervorragenden und erweiterten Anlage

den Zuschlag bekommen. Die Konstellati-

on ist in Tinnen besonders günstig, weil

die Infrastruktur der Bundeswehr-Sport-

schule in Warendorf genutzt wird. 

Dort werden die Golferinnen und Golfer,

während des Turniers wohnen. Die Bun-

deswehr übernimmt den Transport der

Spieler/innen. Die deutsche Mannschaft

hat bereits Ende Juli einen Sichtungslehr-

gang absolviert, um Platzkenntnisse zu

erlangen. �

Militär-Weltmeisterschaft 2018
im GC Münster-Tinnen

Military Golf Team Germany

Golf, wie es sein soll.
Der citynahe Treffpunkt für Golfbegeisterte 

und alle, die es noch werden wollen.

Tinnen
goes 27

Platzerweiterung auf 27-Loch ab Juni 
und viele attraktive Jubiläumsangebote: 

Z.B. die Einsteigermitgliedschaft 
für nur 880 € Jahresbeitrag.

Näheres und mehr unter:
gc-tinnen.de/angebote
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Eigentlich versteht sich der GC Tinnen als

sportlich ausgerichteter Verein. Aber er

kann auch anders. Und wie! Das zeigte

sich beim Sommerfest am Samstag, 24.

Juni, dem Höhepunkt der Festwoche zum

25-jährigen Jubiläum. Es wurde sehr deut-

lich, dass Geselligkeit und Feiern in Tin-

nen keine Fremdwörter sind. Am Som-

merfest im großen Festzelt nahmen viele

Golferinnen und Golfer des zuvor ausge-

tragenen Turniers und auch weitere Gäste

teil. Sie folgten der Rede von Präsident Dr.

Jens Hausmann, der die Geschichte des

Clubs Revue passieren ließ. Sieben Golf-

freunde hatten sich 1992 um die Familie

Golfclub Münster-Tinnen in Feierlaune
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Neuer 9-Loch-Kurs des GC Münster-Tinnen:
Eröffnung am 11. Juni 2017

Dr. Jens Hausmann schlug den 

Goldenen Ball

.echnikTenstmoder
en Ideen utivavmit inno

etäHaushaltsger

er T

erMünst

und

0251 53 95 65 10
aße 27trHammer S

-ts- Der Golfclub Münster-Tinnen e.V. hat

in den vergangenen eineinhalb Jahren

fleißig gebaut und seine bestehende 18-

Loch-Anlage um weitere 9 auf 27 Löcher

ausgebaut. Nach einer feierlichen Eröff-

nungszeremonie hatte Präsident Dr. Jens

Hausmann die Ehre den ersten Golfball

„den Goldenen Ball“ abzuschlagen. Im

Anschluss konnten die Mitglieder beim

großen Eröffnungsturnier erstmalig auf

die Anlage. Das Turnier war bereits nach

kurzer Zeit ausgebucht. �
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Elisabeth Freifrau und Wilderich Freiherr

von Ketteler in das Abenteuer der Grün-

dung eines weiteren Golfclubs in Münster

gestürzt. „Ein mutiger Schritt mit einer

großartigen Entwicklung“, so Hausmann.

„Von sieben Mitgliedern auf aktuell 1136

in 25 Jahren!“ Eine Entwicklung, die nicht

zuletzt durch den Ausbau um weitere

neun auf 27 Löcher gefördert wurde, die

am Samstag zuvor mit einem großen Tur-

nier freigegeben worden waren. Nach ei-

nem ausgezeichneten Buffet der Clubgas-

tronomie zeigte Golflehrer David Wilmes

als Zweittalent mit seiner Band „Disco

Halt“ sein Können. Sie animierten die

Festgäste, die bewiesen: Tinnen kann

auch feiern. 

Wer alle Aktivitäten der Festwoche zum

25-jährigen Bestehen vom 17. bis 25. Juni

nutzen wollte, benötigte eine gute Konditi-

on, denn es wurden an allen Tagen Tur-

niere angeboten. Nach Tinnener Art wur-

den teils lockere Zweier-Scramble als

auch sportliche Zählspiele um Punkte und

Handicap gespielt.  Großes Lob und viel

Applaus galt beim Sommerfest und bei

der später folgenden Mitgliederversamm-

lung dem Festausschuss, der unter Lei-

tung von Peter Espenkott die Events per-

fekt organisiert hatte.

�

Viel Lob von Tinnens Präsident 

(li.) Dr. Jeans Hausmann und Applaus

für das Festkomitee, das unter Leitung 

von Peter Espenkott die 

Jubiläumswoche organisiert hat

David Wilmes und seine Band „Disco

Halt“ heizten den Tinnenern beim 

Jubiläums-Sommerfest kräftig ein
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Besser golfen mit sensomotorischen 
Einlagen. Geht das?

Viele Golfer leiden unter Rückenschmerzen, Nacken- und Schul-

terverspannung oder Knie- und Gelenkbeschwerden. Sie gehen

zu Ärzten, Physiotherapeuten und trainieren ihre Rückenmusku-

latur. Das gewünschte Ergebnis – dauerhafte Schmerzfreiheit –

stellt sich nur selten ein. Auch die Leistung auf dem Platz leidet

unter solchen Bedingungen. Abschläge landen im Rough, das

kurze Spiel schwächelt, die Kontinuität lässt schwer zu wün-

schen übrig.

„Das liegt daran, dass Schmerzen oft nach der „Dawos-Regel“ be-

handelt werden“, erklärt Dr. Ulrich Frohberger, Sportmediziner

und Orthopäde aus Münster. Da wo´s weht tut werden Spritzen,

Massagen und unterschiedlichste Verfahren eingesetzt. Was viele

Behandler und Sportler gleichermaßen außer Acht lassen: Die

wahren Ursachen der Beschwerden liegen mitunter fernab der

Symptome. Nur eine funktionelle orthopädische Ganzkörper-Un-

tersuchung bringt hier Klarheit.

So können z. B. die Füße der ursprüngliche Auslöser für Be-

schwerden des Bewegungsapparates sein. Schuld daran sind feh-

lende propriozeptive Reize vom Fuß zur zentralen Nervensteue-

rung, z. B. aufgrund von Schuhen und gleichförmig harten      �

www.medrefl exx.den

STARKE FÜSSE - STARKER ABSCHLAG

Auch aktive Menschen klagen über Fuß-, Knie- und Rückenbeschwer-
den. Grund dafür sind häufi g fehlende oder falsche Nervensignale vom 
Fuß. Mit sensomotorischen Einlagen von MedRefl exx werden die Füße 
aktiviert und die gesamte Körperhaltung neu angesteuert.

Durch das Beseitigen muskulärer Dysbalancen und einer verbesser-
ten Körperspannung führt das Tragen von MedRefl exx-Einlagen zum 
Therapieerfolg und nicht selten zu besseren Ergebnissen in Spiel und 
Wettkampf.  

MedRefl exx: Die Einlage vom Arzt. Entwicklung nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen der Orthopädie & Sensomotorik.
Individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt.

Spezialisten für Haltungs- und Bewegungs-
therapie fi nden Sie auf unserer Webseite 
oder telefonisch unter 089 / 330 37 47-0
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BERESA-Jugendintensivwoche 

im Golfclub 

Münster-Wilkinghege

Brutto Damen

1. Fincke, Marie 23 Punkte

2. Zeise, Frajya 21 Punkte

3. Heckmanns, Antonia 19 Punkte

Brutto Herren

1. Bischof, Bjarne 23 Punkte

2. Kromer, Tristan 19 Punkte

3. Trippe, Wilken 16 Punkte

Gesamtnetto

1. Fincke, Marie 44 Punkte

2. Kreuels, Benjamin 38 Punkte

* Kromer, Tristan 38 Punkte

Netto HCP bis 19,1

1. Fincke, Marie 44 Punkte

2. Kromer, Tristan 38 Punkte

* Bischof, Bjarne 38 Punkte

Am 21. Juli wurde der von BERESA ge-

sponserte Leezen-Cup als Abschlusstur-

nier der diesjährigen Jugendintensivwo-

che ausgetragen. Die Sonderwertung Nea-

rest to the Pin gewannen Antonia Heck-

manns mit 4,15 Meter und Lucas

Merßmann mit 9,12 Meter.  Marie Fincke

und Leif Zeise gewannen den Longest

Drive. Das beste Bruttoergebnis der Mäd-

chen wurde mit 21 Punkten von Frajya

Zeisse (Dortmunder GC) erspielt. Bei den

Jungen gelang dies Bjarne Bischof mit 23

Punkten. In der Nettoklasse A gewann

Tristan Kromer mit 38 Punkten vor Anto-

nia Heckmanns mit 35 Punkten.Wilken

Trippe mit 36 Punkten und Benjamin

Kreuls mit 38 Punkten siegten in der Net-

toklasse B. Das beste Tagesnetto über alle

Klassen hinweg wurde aber von Marie

Fincke mit 44 Punkten erspielt.

Wir gratulieren allen Gewinner/innen

recht herzlich. �

Ein Bild von allen Sieger/innen 

können Sie auf der Titelseite sehen!

Böden. Dadurch kommt es zu einer Fehl-

haltung und Fehlsteuerung des gesamten

Bewegungsapparates. „Die sog. diagonale

Ganzköper-Muskelschlinge –  von der

rechten Fußsohle über die rechte Wade

und den rechten Oberschenkel hin zur lin-

ken Schulter und umgekehrt ¬– ist ge-

stört“, so Dr. Frohberger. Die Folgen kön-

nen Verspannung im Nacken- und Schul-

terbereich, der Rückenmuskulatur, ver-

bunden mit schmerzhaften Wirbelkörper-

blockierungen sowie der Beinmuskulatur

sein.

Dieser ungünstigen Entwicklung lässt

sich z. B. mittels sensomotorischer Einla-

gen entgegenwirken. Vom Facharzt indivi-

duell angepasst, schaffen sie die Basis für

eine optimale Körperkoordination. Die

Fußmuskulatur wird stimuliert und die

Haltung dadurch verbessert. Für ein gutes

Spiel von Grund auf. 

�

Netto HCP 19,2 bis --

1. Kreuels, Benjamin 38 Punkte

2. Trippe, Wilken 36 Punkte

3. Sieper, Ben 34 Punkte

*  Mühlan, Julia 34 Punkte

Nearest to the pin (Mädchen)

Heckmanns, Antonia 4,15 m

Nearest to the pin (Jungen)

Merßmann, Lucas 9,2 m

Longes Drive (Mädchen)

Fincke, Marie

Nearest to the pin (Jungen)

Zeise, Leif

Ergebnisse:

B I S  Z U 
50 % 
RABATT

MÜNSTERS 
ALLZWECKJACKE!

Rudolf-von-Langen Str. 2 – 48147 Münster
Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr  

Tel: 0251 265320
Im Kreuzviertel an der Promenade
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Golferinnen aus ganz NRW zum
29. Mal in Wilkinghege zu Gast

Nach einer Regenschlacht, dennoch strahlende Preisträgerinnen des Damen-Vierers von

Westfalen im eleganten Clubhausfoyer von Wilkinghege

(v.li.) Heidi Kösters-Eismann, 

Gisela Wegmann, Michaela Rehbock 

und Doris Howein 

(v.li.) Organisatorin Mari-Luise Rinn, 

Gisela Baldus und Anne Koch
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Das größte Damen-Golfturnier in NRW ist

der Damen-Vierer von Westfalen, welcher

am letzten Juli-Dienstag bereits zum 29. Mal

im Golfclub Münster-Wilkinghege ausgetra-

gen wurde. Golferinnen aus über 25 ver-

schiedenen Clubs – von Köln bis zum Sauer-

land, von Düsseldorf bis in den hohen Nor-

den - erspielten gute Ergebnisse bei einem

Vierer mit Auswahldrive. 118 Damen strahl-

ten nach einem gut organisierten Turniertag

trotz des ganz und gar nicht „strahlenden“

Wetters schlussendlich doch um die Wette.

Netto-Siegerinnen wurden Anne Koch und

Gisela Baldus vom GC Wilkinghege mit 42

Punkten vor Hannelore Papenberg und Nina

David (GC Wilkinghege / GLC Coesfeld) so-

wie Meike Grewe und Anke Große Frericks

(GC Wilkinghege / GC Telgte) mit 37 und 36

Punkten. Die Bruttowertung gewannen 

Michaela Rehbock und Gisela Wegmann

(GSC Rheine) mit 31 Punkten. �
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QUALITÄT HAT BEI UNS TRADITION

80 Spielerinnen und Spieler der Golf-

clubs Nordkirchen, Tinnen und Wilking-

hege traten am 16. Juli im GC Wilkinghe-

ge zum diesjährigen Freundschaftsmo-

natsteller an. Die Bruttowertung der Da-

men wurde mit 23 Punkten von Heike

Pamp gewonnen. Bei den Herren war

Franz Budnik mit 30 Punkten erfolg-

reich. Beide spielen beim GC Nordkir-

chen. In der Nettoklasse A belegte Olaf

Hagedorn mit 35 Punkten den 3. Platz.

Besser waren Günter Streitbürger (GC

Nordkirchen) mit 37 Punkten sowie Dr.

Hans Martin Bredeck mit 40 Punkten.

Die Nettoklasse B gewann Brigitte Mül-

ler-Miny mit 36 Punkten. Die Plätze zwei

und drei belegten Ralf Tepper (GC Nord-

kirchen) mit 35 Punkten sowie Tristan

Kromer mit 34 Punkten. Helmke Zipper-

ling (GC Tinnen) gewann mit 36 Punkten

die Nettoklasse C. Ihr folgte Lucas

Drei Clubs kämpfen um den 
Freundschaftsmonatsteller 

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern

Metern. Traditionell wird bei Freund-

schaftsmonatstellern auch der erfolg-

reichste Club ausgezeichnet. Dieses Mal

gewann Wilkinghege mit 344 Netto-

punkten vor Nordkirchen (332) und  

Tinnen (316). �

Merßmann mit 33 Punkten sowie 

Kathrin Stümmler mit ebenfalls 33 Punk-

ten. Die Sonderwertung Nearest to the

Pin ging ausschließlich an den GC Nord-

kirchen. Mit 4,57 m gewannen Heike

Pampe und Peter Meschkat mit 4,58 

GOLF



-gb- Mit einer Beteiligung von über 200

Startern aus 15 Clubs waren die diesjähri-

gen Offenen Wettspiele des Golfclubs

Münster-Wilkinghege, wie schon in den

Vorjahren, ein außergewöhnliches golferi-

sches Großereignis. 

Die drei Tage der "Offenen" standen unter

guten Sternen: Strahlendes Wetter, erst-

klassige Betreuung und Bewirtung sowie

ein Platz – trotz hochsommerlicher Tro-

ckenheit – in sattem Grün. 

Am ersten Tag waren die besseren Golfer

zum Zählspiel geladen. 

Gute Ergebnisse waren deshalb zu erwar-

ten. Die 66er-Runde (6 unter Par) von 

Alexander Siemers, er verbesserte sein

Hcp von 1,4 auf 0,4, verdient besonderen

Beifall. Sportlich weniger anspruchsvoll,

sondern eher spaßbetont, klang der als

Chapman-Vierer ausgetragene Präsiden-

ten-Cup traditionell mit einem gemütli-

chen Abend aus. Golferischer und gesell-

schaftlicher Höhepunkt der "Offenen" ist

seit Jahrzehnten der abschließende 

Oeding-Erdel-Cup. Ein glanzvolles Event

mit 100 Teilnehmer/innen. Preisträger in

diesem Jahr der Wilkingheger Nach-

wuchsgolfer Bjarne Bischof mit 46 Stable-

ford-Punkten. �

„Offene Wettspiele“ 
mit über 200 Teilnehmern

Turniersponsor Thomas Oeding-Erdel (re.) und Präsident Dr, Hans Martin 

Bredeck (2.v.li.) mit den Erstplatzierten Heike Ewertz, Bjarne Bischof und Max Bresser 

Turniersponsor Thomas Oeding-Erdel

(re.) und Präsident Dr. Hans Martin

Bredeck (4.v.li.) mit Sieger/in 

und Platzierten aller Klassen

Brutto

1. Alexander Siemers 66 Punkte

2. Max Bresser 72 Punkte

3. Victor Moraldo 77 Punkte

Netto

1. Julius Lückertz 69 Punkte

2. Wolfgang Treder 73 Punkte

3. Magnus Sauer 74 Punkte

Netto A

1. Guido Kaese 41 Punkte 

2. Olaf Hagedorn 39 Punkte 

3. Moritz Koch 38 Punkte 

Netto B

1. Heidi Beforth 40 Punkte 

2. Elmar Grimm 38 Punkte 

3. Toralf Haag 38 Punkte 

Netto C

1. Wilken Trippe 45 Punkte 

2. Pantelis Kalaitzidis 38 Punkte 

3. Caroline Tölle 37 Punkte 

Netto Gesamt

Bjarne Bischof 46 Punkte 

Brutto Damen 

Heike Ewertz 22 Punkte 

Die Ergebnisse im Einzelnen:

Wilkinghege Masters

Präsidentenpreis

Netto

1. Caroline und Artur Bogatzki 46 Punkte

2. Susanne und Ulf Bischof 44 Punkte

3. Antonia und Stefan Heckmanns 43 Punkte

Brutto

1. Alexander Siemer und Max Bresser 42 Punkte

2. Alexander und Christian Tönnies 41 Punkte

Brutto Herren 

1. Max Bresser 39 Punkte

2. Alexander Siemers 39 Punkte

Oeding-Erdel Cup
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Die Nettoergebnisse wurden aus drei

Spielklassen wie folgt ermittelt: Dirk

Schroeder, Dr.Carsten Wege, Kyong-Soo

Leistenschneider; Wieland Wotke, Andrea

Pieper, Ulf Heeßel; Martin Schimmelpfen-

nig, Dominik Woeffen und Malte Mils. �

Modehaus Ahlert Charity-Cup
Golfen für einen guten Zweck
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(3.v.li.) Christian Ahlert freut sich mit allen Siegern/innen und Platzierten

-bum- Zum 4. Mal lud das Modehaus 

Ahlert aus Greven am 1. Juli auf die Anlage

des GC Aldruper Heide ein. Der Geschäfts-

führer, Christian Ahlert, begrüßte mehr als

60 Golfer/innen, die 3,500,00 € erspiel-

ten. Dieser Betrag wurde vom Modehaus

Ahlert um 500,00 € aufgestockt und an

zwei gemeinnützige Einrichtungen aus

Greven weitergeleitet. Die Gewinner/innen

freuten sich über viele Sachpreise unter-

schiedlicher Sponsoren.

Trotz heftiger Regenschauer wurden her-

vorragende Ergebnisse erzielt.

Spielführer Reinhard Werner ehrte alle

Sieger/innen und Platzierte und schloss

mit den Worten: „Lieber Christian, wieder

hast Du ein tolles Turnier auf die Beine

gestellt und Dein großes soziales Herz ge-

zeigt. Gerne sehen wir dich im nächsten

Jahr wieder zu solch einem großartigen

Charity Turnier – versprochen?“

Einen Sonderpreis erspielte sich Heinz-

Jürgen Pieper in einem spannenden Ste-

chen beim „kürzesten Put der Welt“, vor-

gestellt durch Thorsten Dreps vom Büro-

golfteam. Er freut sich auf ein Wochenen-

de im Porsche; gestiftet vom Porschezen-

trum Osnabrück.

hier war eine ruhige Hand gefordert...

Das 1. Brutto Damen ging an Ulrike 

Manke vom GC Green Eagle. Bei den Her-

ren war Markus Daldrup erfolgreich.
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-bum- Einen neuen Teilnehmerrekord

meldete der GC Aldruper Heide am 9. Juli

beim vom Golfhouse Münster gesponser-

ten Turnier.

Filialleiter Andreas Langenberg vom Golf-

house Münster hatte eingeladen und 141

Mitspieler/innen sorgten für den bisheri-

gen Teilnehmerrekord in 2017. Der her-

vorragend präparierte Platz und die aus-

gezeichnete Organisation des GC Aldru-

per Heide waren Garanten für das gute

Gelingen dieser Großveranstaltung.

Schon um 8 Uhr starteten die ersten Gol-

fer/innen bei strahlend blauem Himmel

von Tee 1 und 10. 

Wieder zurück im Clubhaus wurden sie

von der Band "Knipper Dollincks" mit hei-

ßen Rhythmen empfangen. 

Die Sponsoren stellten wieder eine große

Anzahl von Preisen zur Verfügung und so

konnten Spielführer Reinhard Werner und

Andreas Langenberg folgende Siegerin-

nen auszeichnen: 1. Brutto Damen ging

mit 23 Punkten an Biba Burgholz. Bei den

Herren sicherte sich Justus Bettler das 1.

Brutto im Stechen gegen Dominik Grieß.

Beide erzielten 33 Punkte. Nach der Sie-

gerehrung gab es mit einer Verlosung ein

weiteres Highlight: Der glückliche Gewin-

ner Prof. Dr. Ralf Schengber darf sich auf

eine Woche Mallorca freuen. �

Andreas Langenberg (re.) freute sich mit den Gewinner/innen

(li.) Prof. Dr. Ralf Schengber reist nach

Mallorca... Geschäftsführer Andreas

Langenberg freut sich mit ihm.

(v.li.) Biba Burgholz, Geschäftsführer Andreas Langenberg, Justus Bettler und

Spielführer Reinhard Werner

Nettoklasse A bis HCP 16,7

1. Mariusz Pinior 41 Punkte 

2. Konrad Huckenbeck 40 Punkte

3. Ehrenpräsident Wilhelm Füting 38 Punkte

Nettoklasse B HCP 16,8 bis 23,5 

1. Jürgen Eberhard 39 Punkte 

2. Franz-Josef (Scotty) Piepe 37 Punkte

3. Ulf Heeßel 37 Punkte

Nettoklasse C HCP 23,6 bis 54

1. Helmut Kief 49 Punkte 

2. Ville Lammi 46 Punkte

3. Dr.Volker Krobisch 42 Punkte

Nearest-to-the-Pin Damen

Diane Schless

Nearest-to-the-Pin Herren

Thomas Amedieck

Longest Drive Herren

Werner Hollenbrock

Longest Drive Damen

Lena Daldrup

Ergebnisse:
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Neuer Rekord beim 5. Sommer Cup vom
Golfhouse Münster
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Benefizgolfturnier 
zugunsten des Vereins 

„Herzkranke Kinder“ im GC 
Wasserschloß Westerwinkel

-bsv- Die zwölfte Wiederholung des 

Herzkranke-Kinder-Benefizturniers wur-

de auch dieses Jahr auf der Golfanlage

Westerwinkel zu einem vollen Erfolg. Bei

einer erstaunlichen Teilnehmeranzahl

von 100 Spielerinnen und Spielern– da-

von 35 aus verschiedenen Clubs – konnte

ein Erlös in Höhe von 3690 EURO erzielt

werden. Wofür dieses Geld eingesetzt

werden kann, erläuterte in bewegenden

Worten Inge Senger, die Geschäftsführe-

rin des Vereins.

Neben Zusatzaufgaben, Sonderwertun-

gen und einem parallel laufenden nicht

vorgabewirksamen 9-Lochturnier gab es

in mehreren Klassen beim vorgabewirk-

samen 18-Lochturnier am Ende des sonni-

gen Golftages ansehnliche Ergebnisse.

Die Sieger/innen konnten sich über groß-

zügige Preise freuen, die von Golfhouse

Golfino und Fußpunkt/Guderma gespon-

sert wurden sowie auch die alljährlich 

begrüßten Rosensträuße von Rosen 

Pohlmeyer. �

Netto Klasse 3

Silvia Gildemeister 36 Punkte

Netto Klasse 4

Manfred Schloß 34 Punkte

Netto Klasse 6

Volker Struszczynski 48 Punkte

Netto Klasse 5

Robert Potthoff 39 Punkte

Herren Brutto

Robert Robertson 30Punkte

Damen Brutto

Anja Dornheim 26 Punkte

Brutto 9 Lochturnier

Udo Arend 13 Punkte

Netto Klasse 2

Ina Paschedag 36 Punkte

Netto Klasse 1

Ina Paschedag 36 Punkte

(v.li.) Beate Sassen-Voßschulte,

Inge Senger (Verein Herzkranke 

Kinder MS), Ralf Behler (Manager 

GC Westerwinkel) und Benedikt 

Striepens (Präsident GC Westerwinkel)

Ergebnisse:

Alle Sieger/innen und Platzierte

Informationen und Kontakt:

Ortung per GPS

Hilfe auf  
Knopfdruck: 

Dieses Handy  
kann Ihr Leben  
retten!

Alle gängigen  
Handyfunktionen PLUS:
�  SOS-Taste:  

Auf Knopfdruck  
wird Hilfe gerufen  
(Notarzt, Polizei etc.)

�  Sturzalarm:  
Das Handy erkennt  
Stürze und ruft Hilfe

�  Liegendalarm/ 
Totmannalarm:  
Das Handy erkennt 
 Bewegungslosigkeit  
und ruft Hilfe

Das Handy ist permanent  
mit der Notrufzentrale der 
Wach- und Schließgesell-
schaft verbunden – schnelle 
Hilfe garantiert, 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr.

Wach- und Schließgesellschaft 
Schwarze GmbH & Co. KG
Egbert-Snoek-Straße 1
48155 Münster
Telefon (02 51) 97 12 20
www.wus-muenster.de
info@wus-muenster.de

VBG-anerkannt  
als Alleinarbeiter-schutz
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 Immer da, immer nah.

Der Birdie & das Ass für Ihre 
Sicherheit. Die Provinzial – 
zuverlässig wie ein Schutzengel. 

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Weber & Drees OHG
Martinistr. 49, 48268 Greven 

Tel. 02571/1244

Fax 02571/54188 

weber-drees@provinzial.de

Franz-Josef Weber Christian Drees

Klasse A HCP bis 17,7

1. Reinhard Haumer 37 Punkte

2. Marcus Janotta 37 Punkte

3. Fynn Rathjen 37 Punkte

Klasse B HCP 17,8 bis 23,9

1. Annelie Gottschlich 38 Punkte

2. Antonius Boes 35 Punkte

3. Ulf Heeßel 34 Punkte

Klasse C HCP ab 24,0

1. Friedrich Roloff 37 Punkte

2. Konrad Dömer 36 Punkte

3. Jürgen Rust 33 Punkte

-bum- Die Provinzial Agentur Franz-Josef

Weber & Christian Drees aus Greven, hat-

te zum 7. Mal zu diesem nicht mehr aus

dem Turnierkalender des GC Aldruper

Heide wegzudenkenden Events eingela-

den. Christian Drees, selbst begeisterter

Tennis- und Golfspieler, konnte über 70

Golfer/innen begrüßen.

In diesem Jahr gab es für ihn einen Grund

mehr dieses Turnier durchzuführen. 

Am 1. Juli feierte er sein 25jähriges 

Geschäftsstellenleiterjubiläum.

Auf einem hervorragend präparierten

Platz wurde ein Zählspiel über 18 Loch

nach Stableford gespielt. Trotz einiger 

Regenschauer wurden ausgezeichnete Er-

gebnisse erzielt. 

Das erste Highlight erlebten die Spieler/

innen nach 9 Loch im neuen Halfway-

haus. Mit frisch gezapftem Bier, anderen

Getränken, Schnitzelchen und köstlichem

selbstgebackenen Kuchen der Schwieger-

mutter bestens versorgt, ging es gestärkt

in die zweite Runde. Das 1. Brutto für Da-

men und Herren war mit hochwertigen

Sachpreisen ausgestattet, die Kyong-Soo 

Leistenschneider mit 19 Punkten und

Niels Pötter (GC Osnabrück– Dütetal) mit

28 Punkten gewannen.

Präsentkörbe gab es für die Nettosieger,

die in drei Handicap-Klassen verteilt, sich

wie folgt platzierten:

Auch die Sonderwertungen „Nearest to the

pin“ und „Nearest to the line“ erhielten

Sachpreise. Hier waren die glücklichen Ge-

winner Annelie Gottschlich, Thomas Ame-

dieck, Martina Baumann und Joshua Vogt.

Christian Drees gratulierte den Sieger/

innen und Platzierten. Sie qualifizierten sich

gleichzeitig für das Finalturnier der Westfä-

lischen Provinzial im September beim 

GLC Nordkirchen. Bei herrlichstem Sonnen-

schein, einem ausgezeichneten Grillbüfett

und erfrischenden Getränken fand der Tur-

niertag seinen Abschluss – nicht ohne das

Versprechen im nächsten Jahr ein weiteres

Mal dieses Turnier auszurichten. �
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Provinzial-Cup im GC Aldruper Heide
… gut versichert auf die Runde.

Ein erfolgreiches sportliches Event

neigt sich dem Ende, ein Grund für

Christian Drees bei einem kühlen 

Erdinger den Tag auf der Clubterrasse 

Revue passieren zu lassen
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Reizvolles Golfen für Jedermann bei 

Patrick´s Pitch & Putt in St. Mauritz

(v.li.) Ralf Kerkeling, Christian Heüveldop,  Silvio Dietz und Iva Heüveldop

GOLF
Anzeige

trickreiche kurze Spiel trainieren können.

Und wenn ein Golfer seine Freunde von

der Schönheit dieses Sports überzeugen

will, gibt es nichts einfacheres, als sie zu

einer Runde auf dem parkähnlichen Platz

mitzunehmen. Die ideale Lage nah am

Stadtzentrum ermöglicht es vielen Gol-

Seit 1997 betreiben Christian und Iva

Heüveldop den öffentlichen Golfplatz 

Patrick´s Pitch & Putt im Münsteraner

Stadtteil St. Mauritz. Im Laufe der Jahre ist

die Golfanlage zu einem kleinen

Schmuckstück an der Werse geworden.

Angesichts seines vorbildlichen Pflegezu-

standes muss der 9-Loch-Kurzplatz den

Vergleich mit den großen Golfanlagen

nicht fürchten.

Der engagierte Greenkeeper kann hin-

sichtlich der Pflege der kleinen Greens

und Fairways sein ganzes Können unter

Beweis stellen, sodass erfahrene Golfer/

innen hier hervorragend das wichtige und

fern, auch nach der Arbeit noch einen

Korb Bälle auf der Driving Range zu schla-

gen oder die eine oder andere Runde auf

dem Platz zu drehen. Ob Golfer/innen mit

niedrigem Handicap oder absolute Anfän-

ger – bei Patrick´s Pitch & Putt sind alle

willkommen und gut aufgehoben.

Adresse: Werse 19 • www.pitchundputt.de • Tel.0251-381257
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-mb- Bereits zum 6. Mal in Folge sponser-

te das HörCentrum, das mit zwei Filialen

in Münster und Hiltrup vertreten ist, die-

ses überaus beliebte Turnier. 42 Golfer/in-

nen trafen sich am 30. Juni auf der Anlage

des GC Wilkinghege, um mit sportlichem

Engagement unter die Gewinner/innen zu

gelangen. Sponsor Isidoro Vercelli und sei-

ne langjährige Mitarbeiterin, Britta Junke.

begrüßten die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer und wünschten einen sportlichen

und harmonischen Tag. Das Wetter spielte

an diesem Tag mit und die gepflegte Anla-

ge des GC Wilkinghege tat ihr Übriges da-

zu. Einer Unterspielung seines Handicaps

stand nun nichts mehr im Wege. Dies nah-

men einige wörtlich und so konnten insge-

samt 6 Unterspielungen verzeichnet wer-

den. Leider wurde das Turniergeschehen

durch einen verunglückten Golfschlag ge-

trübt, wobei eine Spielerin verletzt wurde.

Mit einer diagnostizierten Gehirnerschüt-

terung hatte sie Glück im Unglück. Wir

wünschen beiden Beteiligten, dass sie

nicht die Freude am Golfspiel verlieren.

Zur Abendveranstaltung fanden sich alle

in Wolbeck im Restaurant „Il Carpaccio“

ein. Eine sehr gute Wahl. Inhaber Giuliano

Lumara und sein Team verwöhnte mit ei-

nem 3 Gänge Menü und ausgezeichneten

Weinen. Auch die Preise konnten sich se-

hen lassen. So überreichte Isidoro Vercelli

an die Gewinner/innen des ausgespielten

Longest drive und nearest to the pin Re-

genschirme. „Diesen Schirm bekommen

Sie nicht geschenkt, Sie müssen sich ihn

verdienen“, so der Kommentar von Isidoro

Vercelli. Die ersten Preise im Netto A, Net-

to B und Brutto beinhalteten gravierte aus-

gefallene Glaspokale sowie Greenfee Gut-

scheine der Golfclubs Rheine und Wil-

kinghege. Als besonderes Highlight spon-

serte Giuliano Lumara jeweils Menugut-

scheine für zwei Personen. Der Netto B

Sieger, er trat mit einem Hcp von 36 an

und verbesserte sich auf 32,5, erhielt ei-

nen Gutschein im Wert von € 200,00 der

Firma medicoreha. Er hat nun die Gele-

genheit bei einer physiotherapeutischen,

Schwung- und Technikanalyse sein Hcp

noch weiter zu verbessern. 

Wer Joga noch nicht kennt, hat nun die Ge-

legenheit dies bei zwei kostenlosen Stun-

den zu testen. Das neue Team „strong

partners“ an der Sentruper Höhe lädt alle

Teilnehmer/innen dazu ein. �

HörCentrum-Cup
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HörCentrum  
Hammerstraße GmbH
Hammer Str. 6, Münster
Tel.: 02 51 / 5 20 92 72
Westfalenstr.��156a, Münster
Tel.: 0 25 01 / 9 22 99 30
info@hoercentrum.eu 
www.hoercentrum.eu

Wir sind Spezialisten auf den Gebieten Hörsysteme, Implan-
tologie und Kinderversorgung. Wir nehmen uns viel Zeit für 
Sie, beraten Sie kompetent und ausführlich, denn gutes Hö-
ren ist unsere Passion. Wir freuen uns auf Sie. Ihr Team vom 
HörCentrum.

Wir freuen uns auf Sie.Wir freuen uns auf Sie.

Britta Junke und  Isidoro 
Vercelli vom  HörCentrum in Münster
Britta Junke und  Isidoro 
Vercelli vom  HörCentrum in Münster

(v.li.) Eve Homann, Simon D. Jarzombek, Florian Kölmel, Barbara Hölker, Ingward

Pinz, Johann Kapl, Susanne Schlötke, Berthold Kortbus, Robert Preis, Bärbel Rüter,

Minni Beuning, Sponsor Isidoro Vercelli, Britta Junke und Klaus Zipperling
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und natürlich bei den Sponsoren, die diese

tollen Tage erst möglich gemacht haben.

Wer in diesem Jahr bei den Telgter Open

nicht dabei sein konnte, hat vom 6. bis 

8. Juli 2018 erneut die Gelegenheit einen

der zahlreichen Preise zu erspielen! �

-dk- -„Es war wirklich alles perfekt!“, strahl-

te Andreas Surmann (Spielführer und Mit-

organisator der Telgter Open) über das gan-

ze Gesicht. Und Recht hatte er! Sowohl das

Wetter als auch der exzellent gepflegte

Platz gaben gute Voraussetzungen für die

mit Spannung erwartete Veranstaltung.

Mehr als 150 Spieler/innen (teils aus Berlin,

Hamburg oder Speyer) nahmen vom 7. bis

9. Juli an diesem Turnier teil. „Wir freuen

uns sehr über den deutlich gestiegenen An-

teil der Gästespieler/innen in diesem Jahr.

Teils wurden weite Anreisen in Kauf ge-

nommen. Das ehrt uns sehr!“, so Dieter

Koßmeier (Marketing und Mitorganisator).

Ralf Eißing (Organisator) hatte einen weite-

ren Grund für den Erfolg ausgemacht: „Bei

uns hört das Turnier halt nicht nach der Sie-

gerehrung auf, sondern oftmals erst spät

am Abend nach tollen Gesprächen und ge-

mütlichen Runden.“ Präsident Georg Grot-

haus bedankte sich bei den zahlreichen und

stets motivierten Helfern, die der Veranstal-

tung einen ganz besonderen Rahmen geben

Dritte Auflage der Telgter Open
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Vorjahressieger Marco David gewinnt erneut 

Große Beteiligung beim 
11. Reiseagentur Meimberg-Turnier 

(6.v.li.) Sven Hosse, Reiseagentur Meimberg mit den glücklichen Sieger/innen (sitzend v.li.) Inga Schulte und Marco David

-mk- Mit viel Schwung triumphierte 

Vorjahressieger Marco David und stand

wieder oben auf dem Podest. Mit nur 

77 Schlägen (4 Schläge über Par) vollende-

te er seine Runde und verbesserte damit

sein Hcp von 6,4 auf 5,8.

Das von der Reiseagentur Meimberg 

bereits zum 11. Mal ausgerichtete Turnier

erfreute sich auch in diesem Jahr mit 105

Teilnehmer/innen, davon 45 aus benach-

barten Clubs, wieder großer Beliebtheit. 

Dies lag zum einen daran, dass nicht nur

den Sieger/innen wertvolle Preise winkten,

sondern auch die nicht so erfolgreichen

Teilnehmer/innen bei einer Verlosung eine

einwöchige Reise zum Fleesensee in Meck-

lenburg-Vorpommern gewinnen konnten. 

Der Wettergott hatte den ganzen Tag 

ein Einsehen, sodass die Abendveranstal-

tung auf der Terrasse stattfinden konnte. 

Nach dem Hauptgang nahm Inge Gödde in 

ihrer gewohnt charmanten Art gemeinsam 

mit Sven Hosse (Reiseagentur Meimberg)

die Siegerehrung vor. In der Nettoklasse A

mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

Wir haben 
das moderne
lückenlose
Programm:
Alle Versiche -
rungen, die 
man braucht.
Lebens-, 
Kranken-, Sach-
Ver sicherungen.

Sudmann GmbH • 48167 Münster-Wolbeck 
An der Vogelrute 33 • Telefon: 02506 / 2312
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zeigten Bernd Nottelmann und Maria

Matschke, dass sie sich zurzeit in beste-

chender Form befinden. Beide erspielten

39 Punkte wobei Bernd Nottelmann im

Stechen auf Platz 1 rückte. Dritter wurde

Werner Besseling mit 37 Punkten. Nicht

weniger beachtliche Leistungen zeigten

die Spieler und Spielerinnen in der Netto-

Klasse B. Mit 40 Punkten belegte Andrea

Pieper vom GC Aldruper Heide Platz eins,

gefolgt von Angelika Melis und Dr. Kai

Schulte vom GC Lippstadt. In der Netto-

klasse C setzte sich Kristine Bünseler mit

39 Punkten souverän gegen Detlev

Ueckermann und Dr. Anne Hembach-Ger-

leve – beide 36 Punkte – durch. Die Brutto

Siegerin Inga Schulte vom GC Lippstadt

beendete den Wettbewerb mit 24 Punkten.

Im Namen aller Teilnehmer bedankte sich

Präsident Ulrich Bock bei Sven Hosse für

dieses tolle Turnier. Wir freuen uns schon

auf das nächste Jahr! In fröhlicher Runde

saß man noch lange auf der Clubhaus-

Terrasse. �

(v.li.) Kristine Bünseler, Inga Schulte, Sven Hosse, Andrea Pieper, Marco David und

Bernd Nottelmann

Nearest to the pin (Bahn 10)

Damen: Maria Matschke 3,70 m 

Herren: Heinrich Bußmann 4,74 m

Longest Drive (Bahn 7)

Damen: Dr. Sabine Gläser 
GC Grevenmühle 174 m

Herren: Werner Bünker 217 m

Netto Klasse B (Hcp 18,0-24,9)

1. Andrea Pieper         GC Aldr. Heide 40 

2. Angelika Melis        GLC Coesfeld 36

3. Dr. Kai Schulte        GC Lippstadt 38

Netto Klasse C (Hcp 25,0-54)

1. Kristine Bünseler    GLC Coesfeld 39 

2. Detlev Ueckermann GLC Coesfeld 36

3. Dr. Anne 
Hembach-Gerleve    GLC Coesfeld 36 

Brutto Damen 

Inga Schulte GC Lippstadt            24

Brutto Herren 

Marco David GLC Coesfeld 32 

Netto Klasse A (Hcp 0-17,9)

1. Bernd Nottelmann GLC Coesfeld 39 

2. Maria Matschke GLC Coesfeld 39

3. Werner Besseling GLC Coesfeld 37 

Ergebnisse:



Da aber viele Streitpunkte wegen politi-

schen Widerspruchs noch nicht geklärt wer-

den konnten, wurde im Ergebnis lediglich

entschieden, für die Dauer von 12 Monaten

keine neuen Lizenzen für Ferienobjekte aus-

zustellen. Die Gemeinden sollen zunächst

entscheiden, wo die Ferienvermietung ge-

stattet werden soll und wo nicht. Wohnungs-

eigentümer, die Wohnungen ohne Lizenz zu

Ferienzwecken anbieten, können mit einem

Bußgeld bis zu 40.000 € belegt werden.

Hinzu kommt die Ahndung gleichzeitig be-

gangener Steuerverstöße (Einkommen-, Um-

satz- und Tourismussteuer). 

Vermietungsplattformen – wie zum Bei-

spiel FeWo-direkt oder Airbnb – dürfen nur

Touristische Vermietung auf den Balearen – 
bislang keine Lockerungen in Sicht!

Immobilie in Spanien ?

Rechtliche und steuerliche Beratung bei 

Erwerb oder Übertragung.

Rechtsanwältin Katharina Kroll berät Sie zu allen Fragen 
des spanischen Immobilien- und Erbrechts.
Ihr großes Netzwerk und zahlreiche Kooperationspartner 
in Spanien gewährleisten eine unkomplizierte und zügige 
Abwicklung. Zweisprachig und von Deutschland aus. 

KAUFEN ERBEN ÜBERTRAGEN

Tr aumhafte
         Pr obleme ?

Katharina Kroll
Rechtsanwältin

Coerdeplatz 12
48147 Münster

Fon: 0251 932053-60 
kroll@juslink.de

WESTERMANN LÖER KREUELS KROLL

Die Hoffnung war da – Hoffnung auf eine

Lockerung der touristischen Vermietung

auf Mallorca, Ibiza und den weiteren spani-

schen Inseln im Mittelmeerraum. 

Bislang dürfen lediglich freistehende Einfa-

milienhäuser und Doppelhaushälften auf

den Balearen vermietet werden. Die Ferien-

vermietung von Wohnungen und Apparte-

ments hingegen ist verboten. Das Baleari-

sche Tourismusgesetz legt zudem bedin-

gend fest, dass bestimme Touristikleistun-

gen gewährleistet sein müssen, darunter ei-

ne regelmäßige Reinigung des Wohnraums,

das Wechseln von Bettwäsche sowie ein An-

sprechpartner vor Ort. 

Schon lange diskutiert die aktuelle Balea-

ren-Regierung über die Änderung des Tou-

rismusgesetzes in Bezug auf die touristi-

sche Vermietung privaten Wohnraums. Tei-

le des Gesetzesvorhabens waren schon ver-

öffentlich. Die Zentralregierung in Madrid

hielt den vorgelegten Entwurf für rechts-

widrig. 

Am 18. Juli nun stimmte das balearische

Parlament über den Gesetzesentwurf ab,

der tiefgreifende Neuerungen vorsah, unter

anderem eben die Möglichkeit der Ferien-

vermietung von Wohnungen sowie eine Li-

mitierung der Gesamt-Bettenzahl.

Rechtsanwältin Katharina Kroll

solche Objekte zur Ferienvermietung ins

Netz stellen, die über eine Lizenz verfügen.

Die Nummer der Tourismuslizenz muss

deutlich beim Angebot im Internet auftau-

chen. Dadurch erhöht sich die Transparenz,

auch für Recherchen ausländischer Finanz-

ämter, signifikant. Gegen diese Plattformen

können bei Zuwiderhandlungen Strafen bis

zu 400.000 € verhängt werden.

Die ohnehin herrschende erhebliche

Rechtsunsicherheit rund um das Thema

„Ferienvermietung auf den Balearen“ hat

sich durch die Entscheidung der Regierung

bedauerlicherweise zunächst verstärkt. Die

aktuelle Rechtslage ist undurchsichtig, da-

her ist große Vorsicht geboten. In welche

Richtung sich das neue Gesetz entwickeln

und wann dieser Prozess  abgeschlossen

sein wird, lässt sich nicht vorhersehen, da

dieses Thema nun Gegenstand politischer

Nachverhandlungen ist, welche aufgrund

der derzeitigen Sommerpause stagnieren. �

Rechtsanwältin Katharina Kroll

Coerdeplatz 12 • 48147 Münster

Tel: 0251 - 93 20 53 60

kroll@juslink.de

WESTERMANN • LÖER • KREUELS • KROLL
www.juslink.de
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PGA Pro Robert Schön, 

Trainer A Lizenz 

PGA Pro David Willmes, 

Trainer A Lizenz, Stützpunkttrainer 

Golfverband NRW

PGA Pro Michael Terwort, 

Trainer A Lizenz, Co Trainer der 

Damen Nationalmannschaft

Richard Phillips, Master Clubmaker

und Fitter (18 Jahre Tourfitter)

Tristan Giovanni, Trainer B Lizenz,

Kinder und Jugendtrainer

Das Trainer Team Tinnen besteht aus 

Robert Schön (A- Trainer; PGA Pro), David

Wilmes (A- Trainer, PGA Pro), Michael

Terwort (A- Trainer, PGA Pro), Tristan 

Giovanni (Jugendtrainer und B-Trainer)

und Master Clubmaker and Fitter, Richard

Phillips.

Was schätzen Sie an Tinnen?

Es ist ein sportlicher Golfclub mit netten

Mitgliedern, der sich stetig weiterentwi-

ckelt. 27 Loch bieten abwechslungsreiche

Spielmöglichkeiten. Es macht Spaß mit

den Kollegen aus den Bereichen Büro,

Gastronomie, Pro Shop und Greenkee-

pern zu arbeiten.  

Wie ist die Zusammenarbeit mit den an-

deren Pros? 

Das Besondere in unserem Trainerteam

ist die gute Zusammenarbeit der Trainer

im gemeinsamen Training mit Spieler/in-

nen aller Altersstufen. Dabei findet immer 

ein enger Austausch über die Vorgehens-

weise von Korrekturen statt, damit unsere

Schüler die gleichen inhaltlichen Trai-

ningsanweisungen erhalten. Es ist egal

mit welchem Coach der Spieler trainiert.

Wir tauschen uns mehrmals pro Woche

aus und sind somit immer auf dem aktuel-

len Stand. Hier wird Hand in Hand gear-

beitet. Jeder Spieler/in ist frei in der Wahl

des Pros. Dieses professionelle Verhalten

schafft eine angenehme Atmosphäre für

die Golfer.

Erläutern Sie uns das Konzept für Ihr

Training. 

Die Ziele werden in Abstimmung mit

dem/r Spieler/in definiert und orientie-

ren sich an den zeitlichen Möglichkeiten.

Hieraus wird mit dem Pro ein Plan erar-

beitet, ob am kurzem Spiel, der Taktik,

dem mentalen Bereich oder dem

Schwung gearbeitet wird. Viele Handicap-

Verbesserungen lassen sich ohne

Schwungumstellung erzielen. 

Wer gehört zum Trainerteam 
im GC Münster Tinnen? 

Was ist der Vorteil auf der Anlage einen

Clubfitter zu haben?

Mit einem so erfahrenen Schlägerbauer

wie Richard zusammen zu arbeiten ist für

jeden eine Bereicherung. Mit dem neuen

Fitting Studio steigt zudem die Qualität des

Angebots. Die Arbeit des Trainers wird

deutlich erleichtert. Mit passenden Schlä-

gern spielt es sich leichter und besser. 

In der heutigen Zeit des Internets sterben

viele Pro Shops aus. Der Golfclub Münster

Tinnen setzt auf Qualität und Service. Hier

werden schnelle Lösungen gefunden. 

Lernen Sie uns kennen. Ob sie ihr Spiel

grundlegend verbessern möchten, einfach

mehr Spaß am Golfen haben wollen oder

ihr Material ein Update benötigt. �



Jetzt anmelden: 

weihnachtsbuerogolfen.de

Oder fordern Sie Ihr individuelles Angebot an!

PRÄSENTIEREN SIE IHR
UNTERNEHMEN SPIELERISCH!

Marketing-Event

Tagung Betriebsfest

seit 2008

über 500 Bürogolf-Events


